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Landtagswahl
jänner 2025

Wir informieren über die Wahlzei-
ten, Wahllokale und wo Sie eine 
Wahlkarte beantragen können.

Seite 2

Gelber Sack und 
Pfandsystem 

Mit 1. Jänner wird auf die Mix-
sammlung umgestellt und das 
Einwegpfandsystem kommt.

Seite 4

sanierung 
der strasse 

Der dritte Teil der Graf Erdödystra-
ße wurde umfassend saniert, auch 
die Einbauten wurden erneuert.

Seite 7

abfuhrtermine 
für das jahr 2025

In dieser Ausgabe finden Sie die 
Müllentsorgungstermine für 2025 
als Beilage zum Herausnehmen.

Heftmitte
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Liebe Oberwarterinnen,
liebe Oberwarter! 
Liebe St. Martinerinnen,
liebe St. Martiner!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Weihnachtszeit gibt 
uns Raum, innezuhalten und auf das Vergangene zurückzu-
blicken. Gleichzeitig schauen wir nach vorn – auf das, was 
uns erwartet. Für mich persönlich wird das kommende Jahr 
eines der herausforderndsten meiner bisherigen Amtszeit.
 
Als ich 2012 Bürgermeister wurde, standen wir vor der Auf-
gabe, den Haushalt zu konsolidieren. Heute stehen wir er-
neut vor großen finanziellen Herausforderungen: Die Aus-
gaben für Gemeinden steigen kontinuierlich, während die 
finanziellen Mittel, die wir zur Verfügung haben, sinken.
 
Gerade in solchen Zeiten ist Zusammenarbeit wichtiger denn 
je. Gemeinsam mit den politischen Verantwortlichen und der 
Verwaltung der Stadt arbeiten wir daran, Maßnahmen um-
zusetzen, mit denen wir die Finanzen von Oberwart auch in 
Zukunft stabil halten können. Eines möchte ich dabei nicht 
verschweigen: Es wird Konsolidierungsmaßnahmen geben 
müssen, um auch weiterhin handlungsfähig zu bleiben.
 
Es wird schwierig sein, alle gesetzten Ziele zu erreichen, 
wenn die finanziellen Mittel begrenzt sind. Doch jeder von 
uns kennt diese Situation: Man kann nur ausgeben, was man 
hat. Deshalb muss ich mit den Mitteln der Stadtgemeinde 
sorgsam und verantwortungsvoll umgehen.
 
Oberwart soll auch in Zukunft lebenswert bleiben – für uns, 
unsere Kinder und alle, die nach uns kommen. Gemeinsam 
können wir diese Herausforderung meistern und die Stadt 
weiterentwickeln, ohne unsere finanziellen Grundsätze aus 
den Augen zu verlieren.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Start ins neue Jahr.
			   Bürgermeister Georg Rosner

Oberstes Ziel: 
Stabile Finanzen

Auch nach dem heurigen Weihnachtsfest wird sich die Stadtge-
meinde Oberwart wieder um die Entsorgung der Christbäume 
kümmern. Die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes werden die Bäu-
me in der Zeit zwischen 7. und 24. Jänner 2024 abholen. Die 
Bürger werden gebeten, die Christbäume gut sichtbar am Stra-
ßenrand zu platzieren. 

Entsorgung 
der Christbäume
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Landtagswahl 2025: Alle wichtigen 
Informationen für die Bürger

Uhr, bei der Stadtgemeinde abholt. Bevollmächtigen heißt, dass 
eine andere Person in Ihrem Namen handeln darf. Dazu müssen 
Sie eine Vollmacht, das ist eine Erlaubnis, abgeben.

Persönlich können Sie die Wahlkarte bis zum 17. Jänner 
2025 12:00 Uhr, beantragen. Beim Antrag müssen Sie einen 
Grund nennen, warum Sie nicht in Ihr Wahllokal gehen können. 
Zum Beispiel weil Sie im Ausland sind oder krank sind.

Per Telefon kann man KEINE Wahlkarte beantragen.

Sie können sofort wählen, wenn Sie die Wahlkarte bekom-
men haben.

Die Wahlkarte ist ein verschließbares weißes Kuvert. Auf der 
Wahlkarte finden Sie die Adresse der Wahlbehörde und Anwei-
sungen zur Ausübung der Briefwahl.

Bei der Briefwahl ist zu beachten, dass die Wahlkarte spä-
testens am 17. Jänner 2025 um 14:00 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen muss (Übermittlung durch Post, Boten, persön-
liche Abgabe etc.). Am vorgezogenen Wahltag kann mit 
Wahlkarte nicht gewählt werden bzw. ist die Abgabe der 
Wahlkarte nicht möglich. 

Am 19. Jänner bzw. am vorgezogenen Wahltag am 10. Jänner wählen die  
Burgenländerinnen und Burgenländer einen neuen Landtag.

Am 19. Jänner 2025 (vorgezogener Wahltag am 10. Jänner 
2025) findet die Landtagswahl im Burgenland statt. Dies hat die 
Burgenländische Landesregierung in ihrer Sitzung vom 07. Okto-
ber 2024 beschlossen. 
 
Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Personen, die:
•	 am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben,
•	 am Stichtag die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
•	 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
•	 ihren Wohnsitz in einer Gemeinde des Burgenlandes haben.

Briefwahl - Wahlkarte
Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihr Wahllokal gehen können, kön-
nen Sie Ihr Wahlrecht mit Briefwahl ausüben. Sie brauchen dafür 
eine Wahlkarte. Die Gemeinde, in der Sie Ihren Wohnsitz haben, 
ist dafür zuständig.

Sie können die Wahlkarte schriftlich bis zum 15. Jänner 2025 
auf folgendem Wege beantragen:
•	 per E-Mail
•	 per Post
•	 über www.wahlkartenantrag.at oder
•	 über die App Digitales Amt  

Sie können die Wahlkarte auch noch nach dem 15. Jänner 2025 
schriftlich beantragen. Dann müssen Sie jemanden bevollmächti-
gen, der die Wahlkarte für Sie bis Freitag, 17. Jänner 2025, 12:00 

INFORMATIONEN ZUR LANDTAGSWAHL 2025

VORGEZOGENER WAHLTAG AM 10. JÄNNER 2025
Hauptplatz 9, Rathaus 17 — 19 Uhr

WAHLTAG AM 19. JÄNNER 2025
Wahlsprengel 1 — 8 bis 15 Uhr
Steinamangererstraße 11 (Kontaktzentrum)
Wahlsprengel 2 — 8 bis 15 Uhr
Hauptplatz 9 (Rathaus)
Wahlsprengel 3 — 8 bis 15 Uhr
Wiesengasse 25a (Seniorenclubheim)
Wahlsprengel 4 — 8 bis 15 Uhr	
Graf Erdödystraße 20a (Reformierter Gemeindesaal)
Wahlsprengel 5 — 8 bis 15 Uhr
Raimundgasse 36 (Wirtschaftskammer)
Wahlsprengel 6 — 8 bis 11 Uhr
St. Martin/Wart, Oberwarterstraße 14 (Gemeindehaus)
Besondere Wahlbehörde — 8 bis 11 Uhr
(Altenwohnheim, Bettlägerige)

ACHTUNG Wahlverständigungskarte und Lichtbildaus-
weis nicht vergessen! Den Barcode auf den Wahlverstän-
digungskarten benötigen wir für die Erfassung Ihrer Daten 
im elektronischen Abstimmungsverzeichnis!!!
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Frohe Weihnachten
und alles Gute

für das Jahr 2025

wünschen 

der Bürgermeister
der Vizebürgermeister

die Stadt- und Gemeinderäte
sowie

die Mitarbeiter
der Stadtgemeinde Oberwart
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Ab 1. Jänner 2025: Mix-Sammlung 
und Einwegpfandsystem

ckungen ohne Pfandsymbol werden weiterhin über den Gelben 
Sack oder die Gelbe Tonne entsorgt. Ausnahmen gelten unter 
anderem für Getränkekartons, Beikostflaschen und Flaschen für 
Milchprodukte.

Für weitere Informationen erreichen Sie uns kostenlos am Müll-
telefon unter 08000 806154 oder besuchen Sie uns online unter 
www.bmv.at.

Mittagessensförderung: Was bei 
Beantragung zu beachten ist

Geflügelpest: Stallpflicht im 
Burgenland — Was ist zu tun?

Die Mittagessensförderung ist eine Förderung des Landes für Per-
sonen, die Sorgepflichten für Kinder zu tragen haben. Um bei der 
Betreuung und Erziehung der Kinder zu unterstützen werden ein-
kommensschwache Familien bei der Entrichtung von Mittages-
sensbeiträgen für Kinder in Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtungen sowie Primar- und Mittelschulen sowie Sonderschulen 
gefördert. WICHTIG: Der Antrag für Kinderkrippe, Kindergarten, 
Ganztagsschule, Hort und EMS ist im Vorhinein einzureichen.

Antragstellung
Ein Antrag kann ab dem ersten Schultag des Schuljahres bis spä-
testens 31. August des laufenden Schuljahres und längstens auf 
die Dauer dieses Schuljahres gestellt werden.

Achtung
Die Förderung wird erst ab dem Zeitpunkt der Antragstellung ge-
währt, eine rückwirkende Genehmigung ist nicht möglich!

Möglichkeiten der Antragstellung
Online, E-Mail oder postalisch 

Alle Infos dazu auf www.burgenland.at

Seit dem 19. November 2024 gilt im gesamten Burgen-
land eine Stallpflicht für Hausgeflügel. Diese Maßnah-
me wurde eingeführt, um die Verbreitung der Geflügel-
pest (Aviäre Influenza) zu verhindern und den Kontakt 
zwischen Hausgeflügel und Wildvögeln zu minimieren. 
 
Wen betrifft die Stallpflicht?
Betriebe und Hobbyhaltungen mit 50 oder mehr Tieren: Ge-
flügel muss dauerhaft in geschlossenen oder überdachten Stal-
lungen gehalten werden.
Kleinere Betriebe (<50 Tiere): Keine Stallpflicht, solange Enten 
und Gänse getrennt von anderem Geflügel gehalten werden und 
der Schutz vor Wildvögeln (z. B. durch Netze oder Dächer) ge-
währleistet ist. Fütterung und Tränkung dürfen nur im Stall oder 
unter einem Unterstand erfolgen.
 
Wichtige Maßnahmen in Risikogebieten
Kontakt zu Wildvögeln vermeiden: Tiere sollten in geschlos-
senen Haltungsvorrichtungen untergebracht werden, um eine 
Ansteckung durch Wildvögel oder deren Kot zu verhindern.
Trennung von Enten und Gänsen: Diese müssen getrennt von 
anderem Geflügel gehalten werden.

Familien werden bei den Beiträgen für das Mittagessen in Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen unterstützt. 	 Bild: DALL-E/OpenAI

Ab 1. Jänner 2025 werden österreichweit ein neues Einweg-
pfandsystem und die Mixsammlung eingeführt. Im Burgenland 
können dann Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam 
im Gelben Sack oder der Gelben Tonne entsorgt werden. So 
wird das Recycling erleichtert und wertvolle Rohstoffe werden 
geschont.

Mixsammlung im Burgenland
Im Zuge der Umstellung werden die blauen Tonnen für Metall-
verpackungen ab Jänner 2025 abgezogen. Bei Bedarf können 
größere Mengen an Verpackungen über die Abfallsammelstellen 
entsorgt werden. Gelbe Säcke sind jederzeit beim Gemeindeamt 
erhältlich. Bitte entsorgen Sie nur leere Verpackungen und tren-
nen Sie leicht trennbare Materialien, wie etwa den Deckel vom 
Joghurtbecher.

Neues Pfandsystem
Ab 1. Jänner 2025 wird auf Einweg-Kunststoffflaschen und Ge-
tränkedosen (Fertiggetränke) von 0,1 bis 3 Liter ein Pfand von 
25 Cent erhoben. Die betroffenen Verpackungen sind mit einem 
Pfandlogo gekennzeichnet und können bei allen Verkaufsstel-
len unzerdrückt und mit Etikett zurückgegeben werden. Verpa-

Was gehört in den Gelben Sack / die gelbe Tonne? 
Joghurt- und andere Becher; Schalen und Trays für Obst, 
Gemüse, Takeaway etc.; Folien; Chipssackerl oder -do-
sen; Verpackungen von Schnittkäse oder Wurstscheiben; 
Folienverpackungen (z.B. Multipack); Plastikflaschen; 
Getränkekartons; und ALLE METALLVERPACKUNGEN wie 
Verpackungen aus Metall und Aluminium (Aluschalen und 
Konservendosen, Kronkorken, Tierfutterdosen) Große Folien 
oder große Styroporverpackungen,in die z. B. Möbel, Fern-
seher oder Computer eingepackt werden, bitte zum Sam-
melzentrum bringen. Bitte nur wirklich leere Verpackungen 
in die Gelbe Tonne oder den Gelben Sack werfen. 

Hygienevorschriften: Beförderungsmittel, Ladeplätze und Ge-
rätschaften müssen gründlich gereinigt und desinfiziert werden.
Veranstaltungen mit Geflügel: Tiermärkte und Ausstellungen 
sind nur mit behördlicher Genehmigung und unter Einhaltung 
strenger Auflagen erlaubt.
Auffälligkeiten melden: Bei einem Rückgang der Futter- oder 
Wasseraufnahme, der Legeleistung oder bei erhöhter Sterblich-
keit ist die zuständige Behörde unverzüglich zu informieren.
 
Erhöhte und stark erhöhte Risikogebiete
Das gesamte Burgenland wurde als „Gebiet mit stark erhöhtem 
Geflügelpestrisiko“ eingestuft. In diesen Regionen gelten zusätz-
lich strengere Maßnahmen:
•	 Geflügel muss dauerhaft in geschlossenen oder überdachten 

Stallungen gehalten werden.
•	 Auch für kleinere Betriebe und Hobbyhaltungen wird drin-

gend empfohlen, diese Maßnahmen einzuhalten.
 
Weitere Informationen
Detaillierte Hinweise zu den Schutzmaßnahmen finden Sie auf 
der Website des Gesundheitsministeriums: verbrauchergesund-
heit.gv.at
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Statistik Austria befragt 
die Bürger zum Konsumverhalten

Wie verändert sich das Konsumverhalten im Laufe der Zeit?
Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die Konsumerhebung durch-
zuführen. Mit Hilfe dieser Erhebung kann der sogenannte Wa-
renkorb für Österreich angepasst werden, mit dem der Verbrau-
cherpreisindex (VPI) und damit die Inflation berechnet werden 
kann. Bis Mai 2025 schreibt Statistik Austria per Zufall gezogene 
Haushalte an und lädt ein, daran mitzuarbeiten. 

Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein wichtiger Indikator 
zur Beschreibung des Lebensstandards in Österreich. Die Ergeb-
nisse sind von hoher Bedeutung für die Berechnung des Verbrau-
cherpreisindex (VPI) und der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?
Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich so hoch wie nie“, „Preise 
steigen weiter“, „Inflation auf niedrigem Niveau“ oder „Verbrau-
cherpreisindex bei 1,8 %“ sind in den Medien immer wieder zu 
lesen. Statistik Austria berechnet diesen Verbraucherpreisindex 
(VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verändern, ist also ein Maßstab 
für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsumerhe-
bung damit zu tun?
Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, um die allgemeine 
Preisentwicklung oder Inflation zu berechnen. Dafür wird ein so-
genannter Warenkorb zusammengestellt, der rund 770 Produkte 
und Dienstleistungen enthält und die Ausgaben der Haushalte in 
Österreich widerspiegelt. Die Grundlage dafür liefert die Konsum-

Die Statistik Austria wird Haushalte anschreiben und sie einladen, bei der Befra-
gung zum Konsumverhalten mitzumachen.	 Bild: DALL-E/OpenAI

erhebung. Alle 5 Jahre wird der Warenkorb grundlegend überar-
beitet, weil sich das Einkaufsverhalten über die Zeit verändert und 
Produkte oder Dienste an Bedeutung gewinnen oder verlieren. So 
wurden etwa die Preise für Smartphones oder Streamingdienste 
in den Warenkorb aufgenommen, jene für das Festnetztelefon 
oder Musik-CDs hingegen mussten weichen.

Was haben die Menschen in Österreich davon?
Ihre Teilnahme gewährleistet zuverlässige Daten, die sowohl für 
Sie, als auch für Entscheidungen, die uns alle betreffen, von Nut-
zen sind. 

Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen wie etwa Mie-
ten oder Unterhaltszahlungen verwendet und ist zudem Basis für 
Lohn- und Pensionsverhandlungen. 

Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie auch einen 
Wertsicherungsrechner, mit dem Sie selbst den aktuellen Wert ei-
nes Betrags, der in der Vergangenheit vereinbart wurde, berech-
nen können. So können Sie sog. Wertsicherungsklauseln in Ihren 
Verträgen (z. B. Miete, Versicherungen) prüfen. Ein weiteres kos-
tenloses Service bietet der persönliche Inflationsrechner: Mit Hilfe 
dieses Tools haben Sie die Möglichkeit, Ihre eigene Inflationsrate 
zu berechnen und diese mit der allgemeinen zu vergleichen.

Was ist zu tun?
Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, die der Zufall 
zieht. Diese Haushalte werden schriftlich verständigt und infor-
miert. Gestartet wird mit einem Fragebogen, im Anschluss daran 
führt man ein zweiwöchiges Haushaltsbuch und schließt wieder 
mit einem Fragebogen ab. Ob das Haushaltsbuch online oder auf 
Papier geführt wird, entscheidet der Haushalt selbst.

Information und Kontakt
Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 finden 
Sie auf der Website von Statistik Austria unter www.statistik.at/
konsum.

Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung unter unserer 
Hotline +43 1 711 28-8967 (Montag bis Freitag 9:00-15:00 Uhr) 
oder unter konsum-online@statistik.gv.at.

Zur Verfügung gestellt von: Statistik Austria

Beste Stimmung beim ersten 
Oberwarter Schmankerltag

Die Graf Erdödystraße erstrahlt 
nach Sanierung in neuem Glanz

Oben: Die Kinder der Spielerischen Ungarischen Kinderstunde begeisterten mit 
ihrem Auftritt. Unten: Das Blumzengröstl schmeckte hervorragend.

Bei der Baustellenbesichtigung Ende November: Wirtschaftshof-Leiter  
DI Markus Imre BSc, Michael Rosner und Bürgermeister Georg Rosner (v.l.)

Der Oberwarter Schmankerltag im September war ein voller 
Erfolg! Zahlreiche Besucherinnen und Besucher genossen bei 
traumhaftem Wetter das vielfältige Angebot aus Kulinarik, Mode 
und Musik im Stadtgarten.

Ein besonderes Highlight war die Zubereitung eines Blunzen-
gröstls in der Riesenpfanne, das nicht nur die Gäste begeisterte, 
sondern auch einen wohltätigen Zweck erfüllte: Der Erlös aus 
dem Verkauf geht an die Offene Jugendarbeit Oberwart und die 
Jugendfeuerwehr.

Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Modeschau von Gober 
& Gober, bei der die neuesten Herbst- und Wintertrends präsen-
tiert wurden. Models zeigten die Trendstücke und begeisterten 
das Publikum mit stilvollen Outfits.

Zum Abschluss des Tages wurde der Geschenkskorb, dessen Ge-
wicht beim Schätzspiel erraten werden konnte, an den Gewinner 
überreicht. Der Reinerlös aus dieser Aktion geht an die Jugend-
feuerwehr.

Musikalisch sorgten die Bands ZamQuetscht und Nix is Fix für 
beste Unterhaltung, während die Kids der „Spielerischen Unga-
rischen Kinderstunde des BUKV“ mit ihrem Auftritt begeisterten.

Die Stadtgemeinde setzte mit der Sanierung des dritten Ab-
schnitts der Graf Erdödystraße eines ihrer größten Straßenbau-
projekte im Jahr 2024 erfolgreich um. Dieser Straßenzug ist ein 
wichtiger Zubringer ins Zentrum von Oberwart. 

Von der Kreuzung Augartengasse bis zur Kreuzung Feuerwehr-
straße wurden umfassende Arbeiten durchgeführt: Neben der 
Erneuerung der Straßenanlage samt Nebenflächen wurden auch 
infrastrukturelle Maßnahmen umgesetzt, darunter die Neuerrich-
tung der Schmutz- und Regenwasserkanalisation, der Neubau der 
Wasserleitungen, die Neuverlegung von Fernwärme-, Glasfaser- 
und Gasleitungen sowie die Modernisierung der Straßenbeleuch-
tung. Die Asphaltierungsarbeiten für die Straße wurden für heu-
er abgeschlossen. Anfang Dezember folgten die Asphaltierung 
des Gehsteigs sowie die Montage der LED-Straßenbeleuchtung. 
Mitte Dezember wurde das Straßenstück wieder für den Verkehr 
freigegeben. Der Abschluss des Projekts ist für März 2025 ge-
plant, wenn die Asphalt-Verschleißschicht aufgebracht wird.
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Neuigkeiten aus der Stadt, 
in Oberwart tut sich was!

Gratulation zum Meistertitel. Großer Erfolg für den ESV Oberwart: Laura Resch 
hat im Stockschießen den österreichischen Meistertitel in der Klasse U-14 ge-
wonnen. Bürgermeister Georg Rosner gratulierte und überreichte ihr eine kleine 
Aufmerksamkeit als Zeichen der Anerkennung für ihre herausragende Leistung.

16 Tage gegen Gewalt an Frauen. Vor dem Rathaus wurde auf Initiative von GR 
Fatima Shahid eine Fahne gehisst. Mit dieser Aktion soll ein Zeichen für dieses 
wichtige Thema gesetzt werden. Außerdem wurden Kerzen entzündet — im Ge-
denken an jene Frauen, die heuer bereits Opfer von Femiziden wurden.

Weihnachtskrippe im Rathaus. Es ist mittlerweile eine schöne Tradition ge-
worden: auch heuer wurde im Dzember im Foyer eine Weihnachtskrippe der 
„Krippenfreunde Pinkafeld Südburgenland“ ausgestellt. Die Oberwarterin Lotte 
Grabner (l.) stellte ihr Werkstück als Leihgabe zur Verfügung..

Abschied in die Pension Nach fast 40 Jahren im Dienst der Stadt wurde Eva 
Fleck in den Ruhestand verabschiedet. Im September 1985 begann sie ihre Tä-
tigkeit als Kindergartenpädagogin im Städtischen Kindergarten und hat seither 
unzählige Kinder mit Leidenschaft und Hingabe begleitet..

Für die Jugendarbeit. Der Schmankerltag begeisterte nicht nur Feinschmecker, 
sondern es gab auch Grund zur Freude für die Offene Jugendarbeit und die Feu-
erwehrjugend. Die Hauptsponsoren Raiffeisen Bezirksbank Oberwart und VDSF 
Versicherungsmakler GmbH überreichten einen Scheck über 800 Euro. 

Digitale Tafeln in der EMS. In der Europäischen Mittelschule ersetzen 16 digi-
tale Tafeln die herkömmlichen Tafeln und ermöglichen damit Unterricht nach 
modernen Standards. Die Tafeln wurden von der Stadtgemeinde, als Schulerhal-
terin, finanziert und bieten eine Vielzahl an interaktiven Funktionen.

Bücherei auf Erfolgskurs: Mehr 
Angebote, mehr Öffnungszeiten!

Die neuen Öffnungszeiten der Bücherei:

Montag: 14:00-16:30 Uhr 

Dienstag: 12:30-18:00 Uhr 

Mittwoch: 10:00-16:30 Uhr 

Donnerstag: 12:30-18:00 Uhr 

Freitag: 10:00-16:30 Uhr

Alle Informationen zur Bücherei findet man stets aktuell 
unter: b.ak.at/buechereien

Das Büchereiteam der AK-Bücherei Oberwart freut sich auf euren nächsten Be-
such: Die neue Büchereimitarbeiterin Carina Graf, die das Team seit September 
tatkräftig verstärkt, Büchereileiterin Silke Rois und die ehrenamtliche Mitarbeite-
rin Renate Schrammel (v.l.)

Die AK-Bücherei, die in Kooperation mit der Stadtgemeinde 
Oberwart geführt wird, kann wieder auf ein erfolgreiches Jahr 
2024 zurückblicken! Mit über 8.000 Besucher:innen und mehr 
als 25.000 Entlehnungen ist es neuerlich gelungen, bisherige 
Bestwerte zu übertreffen und den Aufwärtstrend fortzuschrei-
ben. Die Zahl jener, die das vielseitige Angebot der Bücherei aktiv 
nutzen, wird von Jahr zu Jahr größer – zum einen im Bereich 
der Medienausleihe, aber auch im Bereich der Veranstaltungen. 
Mehr als 60 verschiedene Angebote für Klein & Groß hatte die 
Bücherei heuer wieder im Programm, die von rund 1.700 Perso-
nen besucht wurden. 

„Spitz die Ohren“ & AK-BookTalks im Stadtgarten 
Besonders beliebt und erfolgreich waren vor allem auch die neu-
en Formate, die 2024 eingeführt wurden. Zum einen die neuen 
Vorlesestunden für Kinder ab 4 Jahren, im Rahmen derer unser 
Bücherfuchs AKsel unter dem Motto „Spitz die Ohren!“ mo-
natlich zur gemütlichen Geschichtenzeit in die Bücherei einlädt. 
Und zum anderen die AK-BookTalks im Oberwarter Stadtgarten, 
die wir dem wichtigen Thema des Klimaschutzes widmeten und 
im Zuge derer es im Juli einen tollen Programmpunkt für Kin-
der mit der mehrfach ausgezeichneten Kinderbuchautorin Petra 
Piuk gab, und im August den Vortrag der renommierten Wissen-
schaftlerin Helga Kromp-Kolb unter dem Titel „Für Pessimismus 
ist es zu spät! Wir sind Teil der Lösung“. 

Mehr Öffnungszeiten im neuen Jahr  
Aufgrund des anhaltenden Erfolgskurses der Bücherei dürfen sich 
Interessierte ab dem neuen Jahr nun auch auf erweiterte Öff-
nungszeiten freuen. Ab 2. Jänner hat die Bücherei auch dienstags 
bis 18 Uhr geöffnet und ganz neu hinzukommt, dass die Bücherei 
der Bevölkerung künftig auch am Freitag von 10 bis 16:30 Uhr 
offen steht! Damit sollen noch mehr Menschen die Möglichkeit 
haben, das vielfältige Angebot der Bücherei zu entdecken, das ab 
Jänner unter anderem auch ein erweitertes Zeitschriftenangebot 
beinhaltet. 

Zur Verfügung gestellt von: AK-Bücherei

1. Einfach QR- Code scannen
2. Mit Ihrer persönlichen 
 ID-Austria anmelden
3. Digital mit der  
 Gemeinde Oberwart

JETZT NEU!
Ihr digitales 

Gemeindeamt

Oberwart!

SCAN ME
WWW.PEOPLECONNECT.AT

HALLO 
OBERWART. 
JETZT: IM DIGITALEN
GEMEINDEAMT
ANMELDEN!
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Abschied im Oberwarter Freibad: 
Sauna und Badcafé geschlossen

Alexandra Wieseneder übergibt 
das EO-Zepter an Margit Portschy

Alexander Osvald (Badcafé) und die Saunarunde haben gemeinsam mit Bürger-
meister und Vizebürgermeister vom Gebäude Abschied genommen.

Abschied in die Pension. Bürgermeister Georg Rosner, Margit Portschy,  
Mag. Alexandra Wieseneder, Stefan Rutter und Ing. Alexander Pamer (v.l.).

tierung, um weiterhin einen zeitgemäßen Gastronomiebetrieb zu 
ermöglichen. Derzeit laufen Gespräche für die gastronomische 
Versorgung im Freibad.

Alexander Osvald, der das Badcafé seit Oktober 2006 erfolgreich 
geführt hat, verabschiedete sich nach 18 Jahren von seinen Gäs-
ten. Er widmet sich neuen gastronomischen Herausforderungen. 
Osvald nutzte am letzten Öffnungstag die Gelegenheit, um sich 
bei seinen treuen Stammgästen, seinen Mitarbeiterinnen und 
der Stadtgemeinde Oberwart für die gute Zusammenarbeit zu 
bedanken. „Es waren wunderbare Jahre, die ich nie vergessen 
werde. Jetzt freue ich mich aber auch auf die neuen Aufgaben, 
die vor mir liegen“, so Alexander Osvald. 

Der Abschied von der Sauna und dem Badcafé-Betreiber wurde 
besonders gefeiert. Die Sauna-Damenrunde hat für diesen Tag 
ein Lied gedichtet und vorgetragen. Alle zeigen Verständnis für 
die notwendigen Schritte, sind sich aber einig, dass ihre Gemein-
schaft bestehen bleibt und es in Zukunft einen neuen Treffpunkt 
geben wird. 

Bürgermeister Georg Rosner und Vizebürgermeister Michael Leit-
geb bedankten sich bei allen Anwesenden: bei den Saunabesu-
chern für die langjährige Treue und bei Alexander Osvald für die 
gute Zusammenarbeit. Für die gastronomische Versorgung im 
Freibad ist vorgesorgt. „Selbstverständlich wird es für unsere Ba-
degäste im nächsten Jahr wieder ein gastronomisches Angebot 
geben“, erklärten Bürgermeister und Vizebürgermeister unisono.

Im September ist eine Ärza zu Ende gegangen, die Oberwarter 
Sauna im Freibad hat nach 50 Jahren ihre Pforten geschlossen. 
Die zwei noch bestehenden Saunarunden wurden von der Stadt-
gemeinde zu einer Abschiedsfeier ins Badcafé eingeladen. Das 
in die Jahre gekommene Gebäude, in dem sowohl die Sauna als 
auch das Badcafé untergebracht sind, wird abgerissen. Die Sau-
na entspricht nicht mehr den modernen Standards und auch die 
Räumlichkeiten des Badcafés bedürfen einer umfassenden Adap-

Die Grand Dame der Rutter Immobilien Gruppe, Mag. Alexan-
dra Wieseneder, hat sich nach 15 Jahren an der Spitze des EO 
Einkaufszentrums Oberwart in den wohlverdienten Ruhestand 
begeben. Das EO war bisher untrennbar mit dem Namen Alex-
andra Wieseneder verbunden. Sie war vom ersten Tag an Center-
managerin des Einkaufszentrums, das Dank ihres unermüdlichen 
Einsatzes zu einem der besten Österreichs wurde. Unter Wiese-
neders Führung wurde die Rutter Gruppe 2024 zum 11. Mal in 
Folge zum besten Centermanager Österreichs gewählt.

Mit der Hannersdorferin Margit Portschy übernimmt eine ebenso 
starke Persönlichkeit das Zepter im EO. Sie ist seit der Eröffnung  
2009 dabei und hat im Unternehmen das Geschäft von der Pike 
auf gelernt.

Zur Verfügung gestellt von: Rutter Center Management GmbH

Geschichten von „Resl und Hiasl“ 
sollen Menschen verbinden
Am 15. November wurde das Buch „Resl und Hiasl - gemeinsam 
nicht einsam“ in einem kleinen, ausgewählten Kreis im Rathaus-
saal erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Stadt unterstützt 
diese Buchprojekt, das sich der Erinnerungskultur und dem sozia-
len Austausch zwischen Generationen widmet.

Das Buch erzählt die Geschichten von zwei Achtzigjährigen, Resl 
und Hiasl, die sich regelmäßig treffen, um Erinnerungen auszu-
tauschen und das Leben zu kommentieren. Diese Begegnungen 
zeigen auf berührende Weise, wie gemeinsames Erinnern und 
Erzählen im Alltag Kraft spenden und Menschen verbinden kann. 
Mit den humorvollen und nachdenklichen Kurzgeschichten von 
Franz Stangl lädt das Buch dazu ein, generationsübergreifende 
Gespräche zu fördern und gibt wertvolle Impulse für die gesell-
schaftliche Auseinandersetzung mit dem Älterwerden und den 
damit verbundenen Herausforderungen.

Das Besondere an diesem Buch ist, dass der Verkaufserlös den 
nicht-medikamentösen Interventionen in den Demenzeinrichtun-
gen der Diakonie Oberwart zugutekommt. Damit wird ein Be-
reich unterstützt, in dem Oberwart seit Jahren eine Vorreiterrolle 
einnimmt. „Die Arbeit mit demenzkranken Personen ist ein wich-
tiger Teil der sozialen Verantwortung unserer Stadt“, betonte 
Bürgermeister Georg Rosner. „Wir sind stolz, ein Projekt wie die-
ses unterstützen zu dürfen, das auf kreative Weise Erinnerungs-
arbeit leistet und zugleich einen Beitrag zur Lebensqualität der 
betroffenen Personen leistet.“

Buchpräsentation im Rathaus. Autoren, Herausgeber und Unterstützer dieses 
Buchprojektes bei der Präsentation im November. 	 Bild: Stadtgemeinde

Ein besonderer Dank gilt den Hauptverantwortlichen des Buch-
projekts, Dr. Klaus Peter Schuh, seiner Frau Trixi Schuh und Franz 
Stangl, die durch ihr Engagement und ihren Verzicht auf ein Au-
torenhonorar das Zustandekommen dieses Werkes ermöglicht 
haben.

Mit dem Kauf des Buches unterstützen Leser therapeutische 
Maßnahmen, die Demenzbetroffene auf innovative Weise för-
dern und deren Lebensqualität verbessern. Erhältlich ist das Buch 
zum Preis von 23 Euro im VIVIO Treff in der Rechten Bachgasse, 
im Evangelischen Pfarramt in der Evangelischen Kirchengasse, 
beim Verlag „edition lex liszt 12“ und im Rathaus. 

Neu: Woolworth bietet seinen 
Kunden Mode, Deko und mehr
Ende Oktober feierte die Woolworth-Gruppe die Eröffnung ihrer 
neuen Filiale in Oberwart, Steinamangererstraße 177. Mit einem 
breiten Sortiment, das Mode, Haushaltswaren, Dekoration und 
weitere Angebote umfasst, lädt das Unternehmen Kundinnen 
und Kunden zum Stöbern und Einkaufen ein.
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Stadt Oberwart ehrt Hans Miertl 
für sein musikalisches Lebenswerk

StarJump Oberwart: Ein Sprung 
in eine neue Freizeitdimension

„Oberwart 2035 - ein Zukunftsbild“ 
Danke für Ideen und Vorschläge

Am 9. November wurde Hans Miertl, der bis Ende September 
als Kapellmeister die Militärmusik Burgenland geleitet hat, beim 
Martinikonzert der Stadtkapelle Oberwart für seine außerge-
wöhnlichen Verdienste geehrt. Bürgermeister Georg Rosner und 

Am Donnerstag, dem 28. November 2024, wurde in Oberwart 
ein neues Kapitel der Freizeitgestaltung aufgeschlagen: Mit der 
feierlichen Eröffnung des StarJump Trampolinparks bietet die 
Stadt nun einen einzigartigen Ort voller Bewegung, Spaß und 
Action für die ganze Familie.
 
Beeindruckende Attraktionen und eine tolle Eröffnung
Auf einer Fläche von 3.000 m² erwartet die Besucher ein Freizeit-
paradies der Extraklasse: Freestyle-Bereiche, Ninja-Parcours und 
der aufregende Bounce Run sind nur einige der Highlights, die 
zum Ausprobieren und Staunen einladen. Bei der Eröffnungsfeier 
konnten die Gäste nicht nur einen ersten Blick auf die beeindru-
ckende Anlage werfen, sondern auch selbst die verschiedenen 
Attraktionen testen. Ein buntes Bühnenprogramm, der symbo-
lische Banddurchschnitt und ein genussvoller Ausklang mit kuli-
narischen Köstlichkeiten machten den Tag zu einem besonderen 
Erlebnis.
 
Ein Gewinn für Oberwart und die Region
„Mit StarJump schaffen wir einen Hotspot, der die Lebensqua-
lität vor Ort erhöht und gleichzeitig Besucher aus der gesamten 

Mit dem Abschluss der Dialogreihe im Rahmen des Projekts 
„Oberwart 2035 – Ein Zukunftsbild“ wurde in unserer Stadt ein 
weiteres entscheidendes Kapitel der Bürgerbeteiligung geschrie-
ben. Über Monate hinweg haben engagierte Einwohner von 
Oberwart ihre Ideen, Bedenken und Visionen eingebracht und 
damit den Grundstein für eine positive und zukunftsorien-
tierte Entwicklung gelegt. Das Engagement zeigte, wie stark 
das Interesse an der Zukunft unserer Stadt ist und wie bereit die 
Bürger sind, aktiv an diesem Wandel mitzuwirken.

Die nächsten Projektschritte konzentrieren sich auf die umfas-
sende Auswertung und Zusammenführung der bisherigen 
Beiträge. Dazu gehört die Analyse des Zukunftsbildes aus den 
Postkarten und dem Online-Feedback, die detaillierte Aufarbei-
tung der Vorschläge zu den Handlungsfeldern sowie die Ergeb-
nisse der Zukunftsdialoge. Ergänzend werden auch die Beiträge 
aus der Schul-Challenge ausgewertet. Ziel ist es, alle Ergebnis-
se in einer Gesamtübersicht der Themen für das „Zukunftsbild 
2035“ zusammenzuführen. Diese Übersicht bildet die Grundlage 
für die weitere Entwicklung und die nächsten Schritte im Projekt. 

Alle bisherigen Etappen und Ergebnisse sind bereits online 
unter www.gestalte-oberwart.at verfügbar. Die letzten Ergebnis-

Dank und Anerkennung für einen großen Oberwarter. Hans Miertl hat 21 Jahre 
lang die Militärmusik Burgenland geleitet. 	 Bild: Stadtkapelle

Bei Zukunftsdialogen wurden verschiedene Themen, die für die Zukunft der 
Stadt wesentlich sind, diskutiert.	 Bild: Rabold und Co.

Ein einzigartiges Projekt für Oberwart. Das Team von StarJump mit den Ehren-
gästen bei der Eröffnungsfeier am 28. November. 	 Bild: StarJump

Vizebürgermeister Michael Leitgeb überreichten ihm dabei eine 
Statue des Oberwarter Grenzwächters und eine Urkunde als 
Dank für sein Engagement.

Hans Miertl, gebürtiger Oberwarter und fest verwurzelt in der Re-
gion, hat  21 Jahre lang die Militärmusik Burgenland geleitet. Die 
Militärmusik Burgenland galt schon immer als feste Größe in der 
heimischen Musiklandschaft und als wertvolle Ausbildungsstätte 
für junge Musikerinnen und Musiker. Unter Miertls Führung wur-
de diese Tradition erfolgreich weitergeführt und durch zahlreiche 
nationale und internationale Auftritte bereichert.

Auch über die Militärmusik hinaus hat Miertl in der Region Spu-
ren hinterlassen: Er war im burgenländischen Blasmusikverband 
engagiert und hat sich besonders in der Stadtkapelle Oberwart 
eingebracht. Für sein Lebenswerk erhielt er das Große Goldene 
Ehrenzeichen des Landes Burgenland. „Hans Miertl hat unsere 
Stadt und die Musiklandschaft in Burgenland geprägt. Es war uns 
eine Herzensangelegenheit, ihm hier in Oberwart noch einmal 
Danke zu sagen“, betont Bürgermeister Georg Rosner. 

Region anlockt“, erklärte Geschäftsführer Roland Poiger. Auch 
Bürgermeister Georg Rosner zeigte sich begeistert: „Unsere Stadt 
gewinnt durch Angebote wie dieses an Attraktivität, insbeson-
dere für Familien. StarJump verbindet Aktivität, Freude und Ge-
meinschaft und stärkt Oberwart als lebenswerte Stadt.“ Auch 
Vizebürgermeister Michael Leitgeb freut sich über das neue An-
gebot in der Stadt: „Das Messezentrum wird um eine Attraktion 
bereichert und das kommt allen zugute – Bürgern und Gästen.“
 
Ein Ort für alle Generationen
Projektleiterin Ute Portschy-Heidenreich hob die Bedeutung des 
Trampolinparks für die Region hervor: „Solche Freizeitangebo-
te machen unsere Stadt lebenswerter und fördern die regionale 
Wirtschaft.“
 
Der StarJump Trampolinpark öffnete am 29. November um 14:00 
Uhr erstmals seine Türen für alle Besucher. Das Team freut sich 
darauf, ein Ort voller unvergesslicher Momente und Begeisterung 
für Jung und Alt zu sein.
 
Probier es aus!
Egal ob mit Freunden, der Familie oder als sportliche Herausfor-
derung – ein Besuch im StarJump Trampolinpark wird garantiert 
ein Erlebnis, das in Erinnerung bleibt. Spring rein und erlebe den 
Spaß!	

www.starjump.at

se werden derzeit finalisiert und in Kürze ebenfalls hochgeladen. 
Auch künftig werden dort sämtliche Fortschritte und nächsten 
Schritte veröffentlicht, damit die Bürger jederzeit den Projektver-
lauf einsehen und sich weiterhin aktiv beteiligen können.

In diesem Sinne bleibt der Dialog auch in Zukunft lebendig, um 
weiter gemeinsam daran zu arbeiten, dass Oberwart auch 2035 
eine Stadt ist, in der alle Generationen sich wohlfühlen. 



1514

Hort und Ganztagesschule: 
Betreuung, Bildung und Freizeit

Im Hort der Stadtgemeinde Oberwart steht das Wohl der Kinder an 
erster Stelle. Als sozialpädagogische Einrichtung versteht sich der 
Hort als familienergänzende Institution, die Kinder nicht nur bei der 
Erledigung ihrer Hausaufgaben unterstützt, sondern auch Raum 
für die Vertiefung von Lerninhalten durch qualifizierte Fach- und 
Hilfskräfte bietet. Besonders wichtig ist dabei, den Kindern Platz 
und Möglichkeiten für eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu schaf-
fen. Bewegung, soziale Beziehungen, Orientierung, Rückzugs-

möglichkeiten sowie verlässliche Bezugspersonen sind zentrale 
Bausteine, um den Bedürfnissen der Hortkinder gerecht zu werden. 
 
Seit dem Schuljahr 2022/2023 wird das Angebot durch die Ganz-
tagesschule für Schüler der 3. und 4. Klassen bereichert. Diese 
Tagesbetreuung kombiniert gezielte Lernzeiten, mit einer indivi-
duellen Förderung für Kinder, die zusätzliche Unterstützung be-
nötigen. Auch der Freizeitbereich kommt nicht zu kurz: Ein viel-
fältiges Angebot an Aktivitäten sorgt dafür, dass die Kinder ihren 
Nachmittag abwechslungsreich gestalten können.
 
Hort und Ganztagesschule setzen gemeinsam auf eine wertvolle 
Mischung aus Betreuung, Bildung und Freizeit – und schaffen so 
einen Ort, an dem sich Kinder gut aufgehoben fühlen und opti-
mal gefördert werden.

Werbepreis „Adebar“: 
Oberwarter Agenturen räumen ab

Die Verleihung des Burgenländischen Werbepreises „Adebar“ 
fand heuer in der Csello Mühle in Oslip statt und war ein Festakt 
der Kreativität und Innovationskraft im Burgenland. Besonders 
freuen konnten sich zwei Agenturen aus Oberwart, die heuer die 
Preise regelrecht abgeräumt haben. 

Das Unternehmen Rabold und Co. durfte war heuer die erfolg-
reichste Agentur des Burgenlandes — mit sieben Einreichungen 

Erfolgreichste Agentur 2024: Rabold und Co. räumte 3 Mal Gold, 2 Mal Silber und 
1 Mal Bronze ab. Die Freude war groß. 	 Bild: Birgit Machtinger.

Erfolg für den Oberwarter Thomas Klepits. Seine Agentur ideas4you wurde mit 1 
Mal Gold, 2 Mal Silber und 1 Mail Bronze ausgezeichnet. 	 Bild: ideas4you

und fünf Auszeichnungen: Gold in der Kategorie Verpackungs-
design, Gold in der Kategorie Messearchitektur, Gold in der 
Kategorie Kampagne, Silber in der Kategorie Messearchitektur, 
Bronze in der Kategorie Print

Die Werbeagentur ideas4you hat beim diesjährigen Burgen-
ländischen Werbepreis vier Auszeichnungen abgeräumt (1x Gold, 
2x Silber, 1x Bronze).

Merkur Österreich eröffnete 
in Oberwart die erste Agentur

In Oberwart wurde mit „Vertrauenswert Versichert“ die erste 
Versicherungsagentur Österreichs von Merkur eröffnet. Durch 
die Neustrukturierung wurde der Standort Oberwart aufgewär-
tet. Acht Mitarbeiter sind hier beschäftgit. 

Eine Aufwertung für den Standort. In Oberwart wurde die erste Versicherungs-
agentur von Merkur eröffnet. 	 Bild: zVg
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Seit dem 17. September 2024 ist das Burger-King-Restaurant in 
Oberwart wieder geöffnet und lädt mit modernem Design, in-
novativen Angeboten und nachhaltiger Technik zu kulinarischem 
Genuss ein. Nach einer intensiven Umbauphase feierten Ge-
schäftsführer Jan-Christoph Küster und Restaurantleiter Fayyaz 
Qadeer das Comeback des beliebten Fast-Food-Lokals, das mit 
frischem Konzept und gewohnter Qualität überzeugt. Die Gäste 
dürfen sich auf viele neue Highlights freuen, während Klassiker 
wie der Whopper weiterhin im Mittelpunkt stehen.

Burger King feiert 
Neueröffnung

Freude bei der Eröffnung. Nach einer intensiven Umbauphase wurde das Fast 
Food-Lokal im September wieder eröffnet. 	 Bild: zVg

Im Herzen der Stadt: Wohnzimmer 
der Pannonischen Tafel

Das Wohnzimmer der Pannonischen Tafel in Oberwart hat sich zu 
einem außergewöhnlichen Begegnungsort entwickelt, der über-
ragend gut angenommen wird. Einmal im Monat haben unsere 
registrierten KundInnen die Möglichkeit, Grundnahrungsmittel 
und Hygieneprodukte mitzunehmen.

Lagerware wird ebenfalls laufend gratis abgegeben und ein at-
traktiver Schenkbereich, in dem täglich tolle Schnäppchen und 
Gratisangebote bereitstehen. Unsere BesucherInnen schätzen die 
Vielfalt der angebotenen Produkte und die Möglichkeit, ihren All-
tag mit kostengünstigen Alternativen zu bereichern. 

Ein weiterer Grund für die Beliebtheit des Wohnzimmers ist das 
Nähcafé, das regen Zuspruch erhält. Hier können sich Kreative 
austauschen und ihre Nähkünste verfeinern oder bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich etwas reparieren. Das tägliche Frühstück zieht 

Ein besonderes Angebot: Friseurdienstleistungen von Barbara, die in regelmäßi-
gen Abständen die Haare der Kunden schneidet.	 Bild: Pannonische Tafel

Jung und Alt an, bietet gute Gelegenheiten für Austausch und 
gemeinsame Gespräche. Darüber hinaus werden die im Wohn-
zimmer bereitgestellten Musikinstrumente gerne bespielt!

Regelmäßig veranstaltet der Verein „Frauen für Frauen im Bur-
genland“ Informations- und Unterstützungstreffen, um ihr Pro-
jekt gegen Partnergewalt vorzustellen. Eine besondere Bereiche-
rung bieten auch die Friseurdienstleistungen von Barbara, unserer 
Haus- und Hoffriseurin, die in regelmäßigen Abständen die Haare 
unserer KundInnen schneidet und für einen frischen Look sorgt. 

Ein Highlight ist das Repaircafé, das sehr erfolgreich startete. Das 
nächste Treffen findet am 7. Dezember statt. In diesem Rahmen 
wird nicht nur handwerkliches Geschick geteilt, sondern auch auf 
die Idee der Nachhaltigkeit hingewiesen.

Das Wohnzimmer wird durch verschiedene Aktivitäten belebt: Es 
wird geturnt, gespielt, gesungen, gelesen und gemeinsam ge-
tanzt. Hier finden Menschen aller Altersgruppen Platz und Zeit, 
um Gemeinschaft zu erleben und Feste zusammen zu feiern. 
Zu Weihnachten erwartet die Besucher am 21.12 ein festliches 
Menü, ergänzt durch Erlebnisgeschenke wie Eislaufen, Schwim-
men oder Kino- und Theatergutscheine für die Kinder.

Im Wohnzimmer ist jeder willkommen – unabhängig von sozialer 
Herkunft. Es ist ein Ort der Geselligkeit und des Miteinanders, 
denn Gesellschaft und Freunde sind ein wertvolles Gut, das jeder 
Mensch brauchen kann.

Neu neu neu ... ab sofort ist jede Spende an uns steuerlich ab-
setzbar! www.pannonischetafel.com/spenden

Zur Verfügung gestellt von: Pannonische Tafel

Erfolgreiches 
Jahr für UTTC

Medaillenregen 
für Rope Skipper

Bei den österreichischen Meisterschaften holten wir insgesamt 
9 Medaillen in den verschiedensten Disziplinen und erstmalig 
konnten wir einen österreichischer Mannschafts-Meistertitel ge-
winnen! 

Bei den ÖM der Allgemeinen Klasse holten wir im Herren-Doppel 
die Goldmedaille und im Mixed-Doppel die Silbermedaille durch 
André Pierre Kases. Bei den ÖM U21 gewann André Pierre Kases 
sowohl im Einzel als auch im Doppel und zusätzlich auch noch im 
Mixed-Doppel die Goldmedaille. Bei den ÖM der Senioren holte 
Gerhard Puhr eine Gold- und zwei Silbermedaille und Helmut Jä-
ger eine Bronzemedaille! Der Medaillenspiegel kann sich sehen 
lassen: 5x GOLD, 3x SILBER und 1x BRONZE

In der letzten Saison konnten wir sensationell erstmalig den ös-
terreichischen Mannschafts-Meistertitel in der 1. Bundesliga, im 
unteren Playoff gewinnen! Weiters wurden bei den Bgld. Lan-
desmeisterschaften von den Spielern des UTTC Town & Country 
Haus einige Platzierungen unter den ersten drei und auch einige
Landesmeistertitel gewonnen. Landesmeister im Herren-Doppel 
wurden Michael Seper und André Pierre Kases und auch U21 
Landesmeister ist André Pierre Kases! U 19 Einzel-Landesmeister 
ist Simon Reiger und U 19 Doppel-Landesmeister sind Samuel 
Eberhardt und Simon Reiger!

Vor allem durch die intensive und regelmäßige Nachwuchsarbeit 
von Michael Seper im letzten Jahr, werden bereits viele Erfolge 
im Nachwuchsbereich verzeichnet! http://www.uttc-oberwart.at

Zur Verfügung gestellt von: UTTC

Am Samstag den 9. November fand in Gänserndorf ein Speed-
wettkampf im Rope Skipping statt. Die Athletinnen aus dem LZ 
in Oberwart zeigten, dass sie ganz vorne mitmischen können. Die 
jüngeren Springerinnen mussten bei einem Bewerb auch in der 
höheren Altersklasse starten und wurden den gestellten Anforde-
rungen trotzdem gerecht. Europameisterin Lena Ertler errang in 
den Einzeldisziplinen zweimal Gold.

Weiters gab es noch 4 Silbermedaillen und 4 Bronzemedaillen für 
Isalie Steiger, Pia Hallwachs, Ariana Auer und Lena Ertler. Dem-
entsprechend groß war die Freude bei Trainer und LV – Präsident 
Johann Decker: „Das intensive Aufbautraining in den letzten 
zwei Monaten wurde heute von Edelmetall belohnt!“

Zur Verfügung gestellt von: Rope Skipping

Freude über Mannschafts-Meistertitel. Erstmals konnten die Oberwarter den  
Titel in der 1. Bundesliga holen. 	 Bild: UTTC

Freuen sich über ihre Leistungen und die Medaillen: Isalie Steiger, Pia Hallwachs, 
Ariana Auer und Lena Ertler (v.l.).	 Bild: Rope Skipping
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*  Aktion gültig bis 31.01.2025 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 17,00 Euro für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem  
13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz mehr als 3,50 Euro betragen. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsent-
gelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 19,90 Euro statt 119,90 Euro. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische Realisierbarkeit ist 
Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, 
Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    rund 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen  

mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

1 Gigabit/s
Mit bis zu

Surfen, Streamen 
& Gamen

Alle  
Produkte nur

für 12 Monate*

€17MTL.

Verlag „edition lex liszt 12“ 
freut sich über Buchpreise

Pfadfindergilde empfängt ihre 
Freunde aus der Steiermark

Nach verschiedenen kleineren Veranstaltungen konnten wir im 
Sommer unsere befreundete Partnergilde Fürstenfeld und die Da-
mengilde Feistritz bei uns in Oberwart begrüßen. Nachdem wir 
im Jahr 2001 durch Anregung und Mithilfe der Pfadfindergilde 
Fürstenfeld als 101. Gruppe in den Verband der Pfadfindergil-
de Österreich aufgenommen wurden, pflegen wir einen regen 
freundschaftlichen Kontakt. 

Die edition lex liszt 12 positioniert sich in der österreichischen Ver-
lagslandschaft mit ihrem Burgenlandbezug. Gegründet wurde sie 
mit dem Ziel, einen Beitrag zur Entwicklung einer Literatur- und 

Die Partnergilde aus Fürstenfeld war zu Besuch in Oberwart. Gemeinsam hat 
man einen gemütlichen Tag verbracht.	 Bild: Pfadfindergilde

Preisträger. Drei Bücher des Oberwarter Verlages wurden mit dem  
Burgenländischen Buchpreis ausgezeichnet.	 Bild: edition lex liszt 12

So besuchten wir gemeinsam das Heimathaus Unterwart. Bei der 
Führung durch das Museum erhielten speziell unsere steirischen 
Freunde, einen interessanten Einblick in die Lebens- und Arbeits-
verhältnisse längst vergangener Zeiten und auch unserer ungari-
schen Volksgruppe im Südburgenland.

Ein weiterer Programmpunkt war der Besuch bei Kurt Balazs und 
seinem privaten Brauerei-Souvenir-Museum in Oberwart. Die un-
glaubliche Ansammlung von Bierflaschen und Dosen, der Bier-
öffner, Krüge und Gläser, Bierdeckeln und zahlreicher Raritäten 
rund ums Bier, beeindruckten uns alle. In unserem Pfadfinder-
heim ließen wir diesen Tag gemütlich und genüsslich ausklingen.

Ein jährlicher Fixtermin ist der Nationalfeiertag am 26. Oktober, 
an dem wir uns treffen und vor unserem Pfadfinderheim die Ös-
terreich Fahne aufziehen. Gleich so am 11. November zu “Mar-
tini” an dem die Burgenland Fahne gehisst wird. Ebenso wichtig 
ist uns das Miteinander bei der Ökumenischen Friedensfeier am 
1. November im Stadtgarten.

Gemeinsame Aktivitäten, vom Müllsammeln bis zum Ganslessen, 
von Geburtstagsfeiern bis zu Hilfsaktionen für bedürftige Men-
schen, all das und mehr ist unserer Pfadfinderbewegung wichtig.

Zur Verfügung gestellt von: Pfadfindergilde

Kulturszene im Burgenland zu leisten. Die Förderung literarischen 
Schaffens zeitgenössischer burgenländischer Schriftsteller*innen 
stellt einen Schwerpunkt dar, ebenso wie die Aufarbeitung der 
burgenländischen Zeitgeschichte, Publikationen, welche sich mit 
der Volksgruppe der Roma und der Geschichte der jüdischen Ge-
meinden beschäftigen, sowie Bücher zu sozial-, kultur- und ge-
sellschaftspolitischen Themen. 

Im Oktober 2024 fand die Preisverleihung der Burgenländischen 
Buchpreise statt, bei dem drei Bücher der edition lex liszt 12 aus-
gezeichnet wurden. Kurt Pieber und Rudolf Hochwarter erhielten 
den Buchpreis für „Lafnitz – Grenzfluss mit Geschichte und Ge-
schichten“. Jutta Treiber gewann den Kinder- und Jugendbuch-
wettbewerb mit „Frieda und Friedo“ und Thomas Hofer erhielt 
den begehrten Preis für sein Buch „Shit, Oida! Erlebtes und Erlit-
tenes aus den 80ern“. Veranstaltungen und Publikationen finden 
Sie unter www.lex liszt12.at

Zur Verfügung gestellt von: edition lex liszt 12

Senioren waren eine Woche 
in Südengland unterwegs
Im Juli begaben sich 32 Seniorinnen und Senioren aus dem Bezirk 
Oberwart auf eine einwöchige Reise nach Südengland. Nach dem 
Flug nach London Heathrow stand am ersten Tag der Besuch des 
ältesten und größten bewohnten Schlosses der Welt, Windsor 
Castle, auf dem Programm. Das Schloss und die St. George´s 
Chapel, in der viele königliche Ehen geschlossen wurden, wurde 
im 11. Jahrhundert von Willhelm dem Eroberer begründet und 
beherbergte seither 40 Könige und Königinnen. Der Besuch die-
ses Schlosses war einer der Höhepunkte der Reise. An den nächs-
ten Tagen erkundeten wir die südlichen Provinzen Englands vom 
Kur- und Badeort Bath über Exeter und Plymouth bis an die west-
lichsten Punkte St. Ives und Land´s End. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Stadt Salisbury mit der imposanten spätgotischen Ka-
thedrale und die aus der Jungsteinzeit stammenden mystischen 
Steinkreise von Stonehenge.

Zum Abschluss statteten wir der britischen Metropole London 
einen Besuch ab, besichtigten die bedeutendsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt, machten eine Bootsfahrt auf der Themse und 
am Abend ging es wieder zurück nach Wien.

In Südengland gab es für die Teilnehmer der Reise sehr viel zu sehen. Zum Ab-
schluss ging es noch in die Hauptstadt London.	 Bild: Senioren

Bei der Aufführung der Operette „Die Zirkusprinzessin“ in Fer-
törakos waren 160 Seniorinnen und Senioren aus dem Bezirk 
Oberwart. Den Abschluss des heurigen Sommerprogramms bil-
det die Wallfahrt des Österreichischen Seniorenbundes am 12. 
September 2024 in den Mariendom zu Linz. Die Weihnachtsgala 
in der Wiener Stadthalle und die Weihnachtsfeiern der einzelnen 
Ortsgruppen ließen das Jahr 2024 friedlich ausklingen. 

Zur Verfügung gestellt von: Senioren
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Die heurige Saison brachte schöne 
Erfolge für den Union Tennis Club

Vom 09.08. – 18.08.2024 fanden die 10. UTC Sportstadt Ober-
wart Open im Doppel statt: Dieses Damen- und Herrenturnier 
war heuer mit insgesamt 54 Nennungen exzellent besucht. Wäh-
rend die Damen im Round Robin System (jeder gegen jeden) ge-
geneinander antraten, wurden die Begegnungen bei den Herren 
in einem Haupt- und Nebenbewerb ausgetragen. Bei den Damen 
kürten sich Elena Reindl und Lara Hadek zu den Turniersiege-
rinnen. Bei den Herren bestritten im Hauptfeld das Finale Klaus 
Tölly und Peter Klepits gegen Christoph Szemes und Felix Ritter. 
Das Finale der Herren Nebenrunde fand spät abends bei Flutlicht 
statt und wurde von Thomas Herrklotz und Florian Hotwagner 
gewonnen.

Generali- und Polizeiturnier: Heuer gab es zum wiederholten 
Male das Generali Turnier. Zusätzlich fanden erstmalsauf unserer 

So sehen Sieger aus. Alexander Gabriel, Felix Binder, Theo Bürger (v.l.), Kilian 
Ruck und Lukas Egelseer (nicht am Bild) wurden U12 Vize Landesmeister. 

UTC Tennisanlage als Austragungsort die Burgenländischen Po-
lizei Landesmeisterschaften mit reger Beteiligung vom Nord- bis 
ins Südburgenland statt.

Laver Cup: Am 12.10.2024 fand erstmals der Lavercup statt. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und vor allem bei den 
Special Guests aus St. Martin und Rohrbach sowie den Zuschau-
ern aus Wiesfleck! Nach Vorbild des großen Lavercups (Europa 
gegen den Rest der Welt) beflügelte dieses Turnier auch bei uns 
mit erhöhtem Spaßfaktor und sorgte für großen Anklang bei den 
Beteiligten. Es waren interessante und spannende Partien dabei! 
Danke an die beiden Team-Kapitäne Hans-Peter Hadek und Ste-
fan Pongracz, die für die jeweiligen Aufstellungen verantwortlich 
waren. Wir wollen diese Turnierform im nächsten Jahr auf jeden 
Fall wiederholen.

Kids U12 wurden Vize Landesmeister. Im Finale in Oberpul-
lendorf haben unsere erst zehnjährigen Burschen hart gekämpft. 
Sie fuhren mit Silber von der diesjährigen U12 Mannschaftsmeis-
terschaft nach Hause. Bravo, wir sind stolz auf euch. Sie mussten 
sich heuer im Finale erst den wesentlich älteren Spielern aus Halb-
turn geschlagen geben. 

Damen 35+: Erfreuliches Ergebnis unserer Damen der +35 Meis-
terschaft 1. Klasse OW: Die Damenmannschaft hat beim ersten 
Antritt in vier Runden vier Siege geschafft und wurden Meister!

Training/Trainer: Die UTC Tennisschule Oberwart beendete mit 
Ende September das Training am UTC Tennisplatz und startete 
ab Oktober mit dem Hallenwintertraining. Wir bedanken uns bei 
allen Kindern und TrainerInnen fürs Mitmachen.

Zur Verfügung gestellt von: UTC

Sehr geehrte Oberwarterinnen, sehr geehrte Oberwarter !
Auf den folgenden Seiten finden Sie die Entsorgungstermine
der Umweltdienst Burgenland GmbH für das Jahr 2025.
Die angegebenen Termine gelten für die Normentsorgung.

Für diejenigen Kunden, die bezüglich Ausstattung und Abfuhrrhythmus eine Sonderregelung haben
(z.B. Wohnhausanlagen, Betriebe, usw.) gelten diese Termine nicht.
Sie werden in einem eigenen Schreiben über die für sie geltenden Entsorgungstermine informiert.

Die Bedeutung der Abkürzungen  RM = 4wö Restmüll,   BM = 2wö Biomüll,   PA = 8wö Papier,   LF = 6wö Leichtverp.-Sack.
inkl. Metall!!!

So finden Sie Ihre Entsorgungstermine:

Suchen Sie in der nachstehenden Liste Ihre Straße, z.B. "AHORNGASSE".
Daneben finden Sie die Abkürzungen für Ihre Entsorgungstermine, 
die Sie auf der nächsten Seite nachschlagen können.
R2 = Restmüll: 17.1.25 / 14.2.25, usw. B1 = Biomüll: 2.1.25, 16.1.25, usw. 
P7 = Papier: 27.1.25, 24.3.25, usw. L4 = Leichtverp. -Sack inkl Metall: 14.1.25, 25.2.25, usw.

Die gültigen Entsorgungstermine finden Sie selbstverständlich auch im Internet unter
www.bmv.at . Auskünfte gibt es aber auch beim Mülltelefon zum Nulltarif unter
Tel. 08000/806154 oder Tel. 03352/38457 992 (UDB Außenstelle Oberwart).

Entsorgungstermine   * Entsorgungstermine   *
STRASSEN RM BM PA LF STRASSEN RM BM PA LF
AHORNGASSE R2 B1 P7 L4 BRUCKNERGASSE R3 B1 P5 L2
AKAZIENGASSE R2 B1 P7 L4 BUCHENGASSE R2 B1 P7 L4
ALFRED PAHRGASSE R4 B2 P6 L4 DIESELGASSE R3 B2 P8 L2
ALTE STRASSE R3 B1 P11 L2 DORNBURGGASSE R4 B2 P3 L4
AM ANGER R4 B2 P3 L4 EICHENDORFFGASSE R1 B2 P1 L2
AM HETSCHERLBERG R3 B2 P2 L3 EICHENGASSE R2 B1 P7 L4
AM IRTAS R4 B2 P3 L4 EINSTEINGASSE R4 B2 P6 L4
AM KIRSCHBERG R4 B2 P3 L4 EISENSTÄDTERSTRASSE R1 B2 P8 L2
AM TELEK R2 B1 P7 L3 ESCHENGASSE R2 B1 P7 L4
AM VÖRÖSDOMB R4 B2 P3 L4 EVANGELISCHE KIRCHENGASSE R1 B2 P1 L2
AMBROSIGASSE R4 B2 P1 L2 FALKENGASSE R1 B2 P9 L4
AMSELGASSE R1 B2 P8 L4 FASANGASSE R1 B2 P8 L4
ANZENGRUBERGASSE R3 B1 P10 L2 FELDGASSE R4 B2 P6 L4
APFELGASSE R4 B2 P3 L4 FERDINAND HATVAGNERSTRASSE R3 B2 P8 L2
AUF DER SCHANZ R1 B2 P8 L4 FEUERDORNGASSE R3 B2 P2 L3
AUGARTENGASSE R4 B2 P6 L4 FEUERWEHRSTRASSE R4 B2 P6 L4
AUGASSE R3 B1 P11 L2 FICHTENGASSE R2 B1 P7 L4
BADGASSE R4 B2 P1 L4 FLIEDERGASSE R1 B2 P8 L5
BAHNHOFSTRASSE R3 B1 P10 L2 FÖHRENGASSE R2 B1 P7 L4
BEETHOVENGASSE R3 B1 P11 L2 GANGHOFERGASSE R4 B1 P1 L4
BEIM WASSERWERK R4 B2 P3 L4 GARTENGASSE R4 B2 P7 L4
BERGGASSE R4 B2 P3 L4 GRAF ERDÖDYSTRASSE R4 B2 P9 L4
BILLROTHGASSE R4 B2 P3 L4 GRAZERSTR. 1-67 ung. 2-80 ger. R1 B2 P8 L5
BIRKENGASSE R2 B1 P7 L4 GRAZERSTR. 69-E ung. 82-E ger. R1 B2 P8 L4
BIRNENGASSE R4 B2 P3 L4 GRILLPARZERGASSE R1 B2 P4 L2
BLUMENWEG R1 B2 P4 L2 GUSTAV BRUNNERSTRASSE R3 B2 P8 L2
BRAHMSGASSE R3 B1 P2 L1 HABICHTGASSE R4 B2 P9 L4

ENTSORGUNGSTERMINE                        OBERWART 2025

A P P - M Ü L L W E C K E R
Holen Sie sich Ihre Entsorgungstermine auf Ihr Smartphone.
für IOS und Android im App-Store unter " BMV/UDB "
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Entsorgungstermine   * Entsorgungstermine   *
STRASSEN RM BM PA LF STRASSEN RM BM PA LF
HAMMERWERKGASSE R4 B2 P6 L4 RAINGASSE R1 B2 P4 L2
HAUPTPLATZ R4 B1 P1 L2 RATHAUSGASSE R3 B1 P2 L1
HEGELGASSE R4 B2 P6 L4 RECHTE BACHGASSE R1 B2 P1 L2
HEIDEGASSE R4 B2 P6 L4 RECHTES PINKAUFER R4 B2 P6 L4
HOLUNDERGASSE R3 B2 P2 L3 REFORMIERTE KIRCHENGASSE R1 B2 P9 L4
HÜGELGASSE R3 B2 P2 L3 REICHLGASSE R4 B1 P1 L4
HYRTLGASSE R4 B2 P1 L4 REIHERGASSE R1 B2 P8 L4
INDUSTRIESTRASSE R3 B2 P8 L2 RESSELGASSE R4 B2 P6 L4
JASMINGASSE R3 B2 P2 L3 RICHARD WAGNER-GASSE R3 B1 P11 L2
JOHANN STRAUSS-GASSE R1 B2 P9 L2 RIEDLINGSDORFERSTRASSE 1-199 R1 B2 P8 L2
KANTGASSE R4 B2 P6 L4 RILKEGASSE R1 B2 P4 L2
KASTANIENGASSE R2 B1 P7 L4 ROBERT STOLZ-GASSE R3 B1 P11 L2
KEPLERGASSE R4 B2 P6 L4 ROSEGGERGASSE R1 B2 P4 L2
KIEFERNGASSE R2 B1 P7 L4 ROSENGASSE R1 B2 P8 L2
KOCHGASSE R4 B2 P3 L4 ROTUNDE R4 B1 P1 L2
KOPERNIKUSGASSE R4 B2 P6 L4 RÜCKENWEG R4 B2 P3 L4
KREUZGASSE R3 B1 P10 L2 SACKGASSE R1 B2 P1 L2
KURUZZENGASSE R1 B2 P8 L4 SCHIELE WEG R4 B2 P6 L4
LANNERGASSE R1 B2 P1 L2 SCHLAININGERSTRASSE R3 B2 P2 L1
LEHARGASSE R1 B2 P1 L2 SCHMALEGASSE R1 B2 P1 L2
LEHARHOF R1 B2 P1 L2 SCHNITZLER-GASSE R1 B2 P4 L2
LENAUGASSE R3 B1 P10 L2 SCHÖNBERGGASSE R3 B1 P11 L2
LERCHENGASSE R1 B2 P9 L4 SCHUBERTGASSE R3 B1 P5 L2
LILIENGASSE R1 B2 P1 L2 SCHULGASSE R4 B2 P6 L4
LINDENGASSE R2 B1 P7 L4 SCHWALBENGASSE R4 B2 P9 L4
LINKE BACHGASSE R1 B2 P1 L2 SEITENWEG R4 B2 P3 L4
LINKE BAHNZEILE R3 B2 P2 L3 SEMMELWEISGASSE R4 B2 P1 L4
LINKES PINKAUFER R4 B2 P6 L4 SENSENGASSE R1 B2 P8 L4
LISZTGASSE R3 B1 P10 L2 SICHELGASSE R1 B2 P8 L4
MADERSPERGERGASSE R4 B2 P6 L4 SIEDLUNGSSTRASSE R1 B2 P8 L5
MAKARTWEG R4 B2 P6 L4 SONNENBLUMENGASSE R1 B2 P8 L4
MARILLENGASSE R4 B2 P3 L4 SPITALGASSE R2 B1 P1 L4
MARKTLÄNDE R1 B2 P8 L4 SPORTLÄNDE R4 B2 P6 L4
MILLÖCKERGASSE R1 B2 P1 L2 STEINAMANGERERSTRASSE R2 B1 P7 L4
MILUTGASSE R3 B2 P2 L3 STERNGASSE R1 B2 P1 L2
MITTERHOFERGASSE R4 B2 P6 L4 STIFTERGASSE R3 B1 P10 L2
MOLKEREISTRASSE R3 B1 P11 L2 STORCHENGASSE R4 B2 P9 L4
MONDGASSE R1 B2 P1 L2 STROHGASSE R1 B2 P8 L4
MOZARTGASSE R3 B1 P11 L2 TAUBENGASSE R4 B2 P9 L4
MÜHLBACHWEG R1 B2 P8 L4 TEICHWEG R1 B2 P8 L4
MÜHLGASSE R1 B2 P8 L4 TRAKLGASSE R1 B2 P4 L2
MUSILWEG R1 B2 P4 L2 TROGERGASSE R4 B2 P6 L4
NELKENGASSE R1 B2 P8 L5 TULPENGASSE R1 B2 P8 L2
NESTROYGASSE R4 B1 P1 L4 TÜRKENGASSE R1 B2 P8 L4
NEUE GASSE R4 B2 P3 L4 UNTERE BAHNZEILE R3 B1 P2 L1
NEUTORGASSE R3 B1 P10 L2 UNTERE HOCHSTRASSE R3 B2 P2 L1
NUSSGASSE R2 B1 P7 L4 UNTERTRUMSTRASSE R4 B2 P7 L4
OBERE BAHNZEILE R3 B1 P2 L1 UNTERWARTERSTRASSE R4 B2 P7 L4
OBERE HOCHSTRASSE R3 B1 P5 L1 VEILCHENGASSE R1 B2 P8 L5
OTHMAR SPANN-GASSE R3 B1 P10 L2 WALDMÜLLERGASSE R4 B2 P1 L4
PANORAMAWEG R3 B2 P2 L3 WARTWEG R4 B2 P3 L4
PAPPELGASSE R2 B1 P7 L4 WEHRGASSE R1 B2 P8 L4
PETER ZAUNER WEG R3 B1 P2 L1 WEIDENGASSE R2 B1 P7 L4
PFARRWIESENGASSE R4 B2 P6 L4 WEINHEBERGASSE R1 B2 P4 L2
PFIRSICHGASSE R4 B2 P3 L4 WERFELGASSE R1 B2 P4 L2
PFLUGGASSE R1 B2 P8 L4 WIENERSTRASSE R3 B1 P10 L2
PINKAGASSE R4 B2 P9 L4 WIESENGASSE R1 B2 P4 L2
PLATANENGASSE R2 B1 P7 L4 WILDGANSGASSE R1 B2 P4 L2
PRIMELGASSE R1 B2 P8 L2 WINKELGASSE R1 B2 P1 L2
PRINZ-EUGENSTRASSE R3 B1 P2 L1 ZEDERNGASSE R2 B1 P7 L4
RAIMUNDGASSE R1 B2 P4 L2

ENTSORGUNGSTERMINE                      OBERWART 2025 ENTSORGUNGSTERMINE OBERWART 2025
Biomüll Biomüll Restmüll Restmüll Restmüll Restmüll

B1 B2 R1 R2 R3 R4
Do 02.01.25 Do 09.01.25 Fr 24.01.25 Fr 17.01.25 Fr 10.01.25 Fr 03.01.25
Do 16.01.25 Do 23.01.25 Fr 21.02.25 Fr 14.02.25 Fr 07.02.25 Fr 31.01.25
Do 30.01.25 Do 06.02.25 Fr 21.03.25 Fr 14.03.25 Fr 07.03.25 Fr 28.02.25
Do 13.02.25 Do 20.02.25 Fr 18.04.25 Fr 11.04.25 Fr 04.04.25 Fr 28.03.25
Do 27.02.25 Do 06.03.25 Fr 16.05.25 Fr 09.05.25 Fr 02.05.25 Fr 25.04.25
Do 13.03.25 Do 20.03.25 Fr 13.06.25 Fr 06.06.25 Fr 30.05.25 Fr 23.05.25
Do 27.03.25 Do 03.04.25 Fr 11.07.25 Fr 04.07.25 Fr 27.06.25 Fr 20.06.25
Do 10.04.25 Do 17.04.25 Fr 08.08.25 Fr 01.08.25 Fr 25.07.25 Fr 18.07.25
Do 24.04.25 Sa 03.05.25 Fr 05.09.25 Fr 29.08.25 Fr 22.08.25 Sa 16.08.25
Do 08.05.25 Do 15.05.25 Fr 03.10.25 Fr 26.09.25 Fr 19.09.25 Fr 12.09.25
Do 22.05.25 Sa 31.05.25 Fr 31.10.25 Fr 24.10.25 Fr 17.10.25 Fr 10.10.25
Do 05.06.25 Do 12.06.25 Fr 28.11.25 Fr 21.11.25 Fr 14.11.25 Fr 07.11.25
Sa 21.06.25 Do 26.06.25 Sa 27.12.25 Fr 19.12.25 Fr 12.12.25 Fr 05.12.25
Do 03.07.25 Do 10.07.25 Papier Papier Papier Papier
Do 17.07.25 Do 24.07.25 P1 P2 P3 P4
Do 31.07.25 Do 07.08.25 Mo 24.02.25 Sa 11.01.25 Di 07.01.25 Mo 13.01.25
Do 14.08.25 Do 21.08.25 Sa 19.04.25 Mo 03.03.25 Di 04.03.25 Mo 10.03.25
Do 28.08.25 Do 04.09.25 Mo 16.06.25 Mo 28.04.25 Di 29.04.25 Mo 05.05.25
Do 11.09.25 Do 18.09.25 Mo 11.08.25 Mo 23.06.25 Di 24.06.25 Mo 30.06.25
Do 25.09.25 Do 02.10.25 Mo 06.10.25 Mo 18.08.25 Di 19.08.25 Mo 25.08.25
Do 09.10.25 Do 16.10.25 Mo 01.12.25 Mo 13.10.25 Di 14.10.25 Mo 20.10.25
Do 23.10.25 Do 30.10.25 Sa 06.12.25 Di 09.12.25 Mo 15.12.25
Do 06.11.25 Do 13.11.25 Papier Papier Papier Papier
Do 20.11.25 Do 27.11.25 P5 P6 P7 P8
Do 04.12.25 Do 11.12.25 Mo 20.01.25 Di 21.01.25 Mo 27.01.25 Di 28.01.25
Do 18.12.25 Sa 20.12.25 Mo 17.03.25 Di 18.03.25 Mo 24.03.25 Di 25.03.25

Mo 12.05.25 Di 13.05.25 Mo 19.05.25 Di 20.05.25
Mo 07.07.25 Di 08.07.25 Mo 14.07.25 Di 15.07.25
Mo 01.09.25 Di 02.09.25 Mo 08.09.25 Di 09.09.25
Mo 27.10.25 Di 28.10.25 Mo 03.11.25 Di 04.11.25
Mo 22.12.25 Di 23.12.25 Mo 29.12.25 Di 30.12.25
LF-Sack L1 Papier Papier Papier
Di 04.02.25 P9 P10 P11
Di 18.03.25 Di 04.02.25 Mo 10.02.25 Mo 17.02.25
Di 29.04.25 Di 01.04.25 Mo 07.04.25 Mo 14.04.25
Di 10.06.25 Di 27.05.25 Mo 02.06.25 Sa 07.06.25
Di 22.07.25 Di 22.07.25 Mo 28.07.25 Mo 04.08.25
Di 02.09.25 Di 16.09.25 Mo 22.09.25 Mo 29.09.25
Di 14.10.25 Di 11.11.25 Mo 17.11.25 Mo 24.11.25
Di 25.11.25

LF-Sack LF-Sack LF-Sack LF-Sack
L2 L3 L4 L5

Di 11.02.25 Di 07.01.25 Di 14.01.25 Di 21.01.25
Di 25.03.25 Di 18.02.25 Di 25.02.25 Di 04.03.25
Di 06.05.25 Di 01.04.25 Di 08.04.25 Di 15.04.25
Di 17.06.25 Di 13.05.25 Di 20.05.25 Di 27.05.25
Di 29.07.25 Di 24.06.25 Di 01.07.25 Di 08.07.25
Di 09.09.25 Di 05.08.25 Di 12.08.25 Di 19.08.25
Di 21.10.25 Di 16.09.25 Di 23.09.25 Di 30.09.25
Di 02.12.25 Di 28.10.25 Di 04.11.25 Di 11.11.25
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Mit Taekwondo
sportlich ins Jahr

Das Jahr 2024 war für die Kampfkunstschule YU Taekwondo 
Oberwart ein Jahr voller Energie, Entwicklung und Erfolge. Mit 
einem klaren Fokus auf der Förderung von Körper, Geist und Ge-
meinschaft hat sich die Schule erneut als einer der wichtigsten 
Anlaufpunkte für Kampfkunstbegeisterte in der Region etabliert.

Unter der Leitung von Meisterin Jennifer Schermann und ihrem 
engagierten Trainerteam haben Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene gleichermaßen ihr Potenzial entdeckt. Zahlreiche Schüler er-
reichten neue Gürtelgrade und feierten persönliche Meilensteine 
– ein Beweis für die Qualität der Ausbildung und die unermüdli-
che Unterstützung, die in jeder Trainingseinheit spürbar ist.
Besondere Highlights waren die Gürtelprüfungen in Oberwart 
und Wagrain, wo die Prüflinge nicht nur neue Gurtgrade, son-
dern auch wertvolle Erfahrungen mit nach Hause nehmen. Die-
se Erfolge spiegeln nicht nur die Disziplin und den Ehrgeiz der 
Kämpfer wider, sondern auch den Teamgeist und die Werte, die 
bei YU Taekwondo gelebt werden.

Neben dem sportlichen Erfolg stand auch das Gemeinschafts-
gefühl im Mittelpunkt. Ob beim Freibadtraining, gemeinsamen 
Familienevents oder energiegeladenen Demonstrationen – die 
Kampfkunstschule war das ganze Jahr über ein Ort, an dem 
Menschen zusammenkommen, wachsen und sich gegenseitig 
inspirieren konnten.

Für alle, die 2025 sportlich, mental und persönlich durchstarten 
möchten, bietet YU Taekwondo Oberwart die perfekte Gelegen-
heit. Mit Anfängerkursen, fortgeschrittenem Training und speziell 
auf Kleinkinder abgestimmten Programmen ist für jeden etwas 
dabei. Ein Probetraining ist jederzeit möglich – der perfekte Mo-
ment, um in die faszinierende Welt des Taekwondo einzutau-
chen.

Werden Sie Teil der YU Taekwondo-Familie und erleben Sie, wie 
Kampfkunst nicht nur den Körper, sondern auch das Leben ver-
ändern kann. Denn bei YU Taekwondo Oberwart geht es um 
mehr als nur Sport: Es geht um Werte, Gemeinschaft und per-
sönliche Stärke. Gemeinsam stärker. Gemeinsam weiter. Auf ein 
erfolgreiches 2025!.

Zur Verfügung gestellt von: YU Taekwondo

Gürtelprüfung erfolgreich bestanden. Zahlreiche Schüler erreichten neue Gürtel-
grade und feierten damit persönliche Meilensteine. 	 Bild: YU Taekwondo

Martinikonzert 
der Stadtkapelle

Ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender war für uns, die Stadt-
kapelle Oberwart, das Martinikonzert, das am Samstag dem 
9.11.2024 in der EMS Oberwart stattfand. Das Konzert, das jedes 
Jahr zahlreiche Musikfreunde anzieht, war auch in diesem Jahr 
ein voller Erfolg.

Unter der Leitung von Alexander Pongracz wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten, das nicht nur die musikalische 
Vielfalt der Kapelle unter Beweis stellte, sondern auch das uner-
müdliche Engagement der Musiker widerspiegelte. Das Konzert 
begann mit einem festlichen Auftakt, gefolgt von einer Reihe von 
Kompositionen aus verschiedenen Musikrichtungen – von klas-
sischer Blasmusik über moderne Stücke bis hin zu Pop-Arrange-
ments. 

Im Rahmen des Martinikonzertes wurden auch verdiente Musiker 
für ihre langjährige Mitgliedschaft und treue Unterstützung der 
Stadtkapelle Oberwart geehrt. Tillfried Schober, der beeindru-
ckende 55 Jahre in der Kapelle aktiv ist, erhielt für seine außerge-
wöhnliche Hingabe eine besondere Auszeichnung. Rainer Früh-
mann, der seit 50 Jahren Teil der Kapelle ist, wurde ebenfalls für 
seine langjährige musikalische Leistung gewürdigt. Auch Peter 
Hoffmann, der seit 40 Jahren, Andreas Baliko, der seit 30 Jahren, 
Rebecca Gutleben, die seit 20 Jahren und Ulrike Gabriel, die seit 
15 Jahren in der Stadtkapelle mitwirken, wurden für ihren uner-
müdlichen Einsatz geehrt. Wir sind auch sehr stolz darauf, dass 
wir drei neue Mitglieder in unseren Reihen willkommen heißen 
dürfen – Hannes Brenner, Peter Linsbauer und Birgit Bergmann. 

Das Martinikonzert der Stadtkapelle Oberwart ist längst zu 
einer festen Tradition geworden und ein Highlight für die 
Musikliebhaber:innen der Region. Ein weiterer Höhepunkt in un-
serem Konzertkalender ist das Faschingskonzert. Wir freuen uns 
bereits jetzt schon sehr darauf, Sie am 1. März 2025 dazu einla-
den zu dürfen.

Zur Verfügung gestellt von: Stadtkapelle

Ehrungen beim Martinikonzert. Verdiente Musiker der Stadtkapelle wurden am  
9. November für ihre langjährige Mitgliedschaft ausgzeichnet. 
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Erfolgreiche 
Mountainbiker

BUKV bietet 
tolles Programm

Roland und Christoph Plank sowie Dieter Pratscher überzeugten 
auch in der 2. Saisonhälfte mit Top-Ergebnissen.
27.7.2024 Kirchschlag, NÖ., MTB-Marathon light: 4. Rang Chris-
toph Plank – Herren AK II	
17.8.2024 Waisenegg b. Birkfeld, Stmk., ÖM MTB-Gravel: 8. 
Rang Roland Plank – Masters I
25.8.2024 Krumbach, NÖ., MTB-Marathon, Strecke FUN: 5. Rang 
Christoph Plank – Herren o. Altersklasse   
31.8.2024 Möllbrücke, Ktn., ÖM MTB-Hillclimb: 5. Rang Roland 
Plank – Masters I
1.9.2024 Sölden, Tirol, Int. Ötztaler Radmarathon, Rennrad Stra-
ße (227 Kilometer u. 5.500 Höhenmeter – 4.500 Teilnehmer aus 
40 Nationen) 112. Rang Dieter Pratscher in der  Kategorie Mas-
ters I, allerdings von 1.444 Klassierten. Pratscher war von 25 ge-
starteten Burgenländern klar Schnellster. 
21.9.2024 Pöllau, Masenberg-Challenge, Stmk., Bergrennen 
Straße, Roland Plank, 2. Rang, Masters I
12.10.2024 Baska, Insel Krk, Cro. Husqvarna MTB-Marathon, 27 
KM Strecke: Christoph Plank Sieg in der Kategorie Masters Her-
ren.
27.10.2024 1. Pannonia MTB-Gravel, Breitenbrunn, Winden, - 
Roland Plank auf der Langdistanz über 73 KM u. 1.150 Höhen-
meter Rang 4. Zeit: 2:36:07 Stunden, Schnitt 28,44 KM/H

Zur Verfügung gestellt von: MTB OW

Der Burgenländisch-Ungarische Kulturverein (BUKV) organisiert 
vielfältige, zweisprachige Programme (deutsch - ungarisch) so-
wohl für Kinder als auch für Erwachsene. Interessenten finden 
die aktuellen Angebote jederzeit auf Facebook- und Cities-App.

Der Sommer startete im Juli mit einem Volksmusikcamp. 26 An-
fängerInnen und Fortgeschrittene, Jugendliche und Erwachsene 
vertieften während des Workshops ihre musikalischen Fähigkei-
ten. Bereits zum dritten Mal organisierte der BUKV den „Erleb-
nissommer“ für Kinder. Am Ende des Theaterworkshop präsen-
tierten die Kinder den Eltern, Großeltern und Interessenten ein 
ungarisch- und ein deutschsprachiges Theaterstück. Beim Sprach-
feriencamp standen Badespaß, Museumsbesuch, Kanufahrt und 
noch viel mehr auf dem Programm. Die Schüler verbrachten im 
Juli eine Woche in Zalakaros/HU, um ihre Sprachkenntnisse in ei-
nem ungarischsprachigen Umfeld anzuwenden. Im August durf-
ten sich die Kinder beim Schlagzeug-Workshop an einem Profiin-
strument versuchen und beim Kreativ-Mal-Workshop entfalteten 
sie ihr Talent mit Pastellzeichnungen. In der letzten Ferienwoche 
fand ein Ungarisch-Vorbereitungskurs für Schüler statt. Die Kin-
der stimmten sich dabei spielerisch auf den Schulbeginn ein. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres starteten auch die Kindergruppen 
und Sprachkurse für Erwachsene in eine neue Saison. 

Der jährlichen Busausflug des BUKV führte diesmal am 28. Sep-
tember ins Folly Arboretum (Badacsonyörs/HU) und zur Burg Szig-

Erfolgreich unterwegs: Dieter Pratscher beim Ötztaler Radmarathon. Unter allen 
teilnehmenden Burgenländern war er der schnellste.	 Bild: Sportograf.com

Unterwegs. Der BUKV organisierte auch heuer wieder verschiedene Ausflüge, die 
gut angenommen wurden.	 Bild: BUKV

liget. Ziel ist immer ein Ort in Ungarn, an dem die Reisegruppe 
kulturelle, kulinarische und naturnahe Erlebnisse genießen kön-
nen. Am 19. Oktober lernten die TeilnehmerInnen der Pannoni-
schen Kulinarikreihe die typischen Geschmäcker der Roma-Küche 
kennen. Gemeinsam mit Kerstin und Martin Horvath bereiteten 
sie saure Erdäpfel und Letscho á la Roma zu. Am 9. November 
wurden beim Edelbrand-Dinner Erzeugnisse der ungarischen 
Destillerie Őrvidéki Pálinka kredenzt. Die Verkostung wurde von 
einem Abendessen voller ungarischer Aromen begleitet. Nach 
der sehr erfolgreichen Premiere des „Folkkocsma“ im September 
folgte man dem Wunsch nach einer Fortsetzung. So spielten die 
Volksmusikensembles Csörge und Szélforgók auch im November 
auf, ganz zur Freude des Publikums. 

Im November veranstaltete der Kulturverein zum vierten Mal 
einen Kreativwettbewerb für SchülerInnen. Die Beiträge zum 
Thema „Jahreszeiten“ mussten einen Bezug zur ungarischen 
Sprache aufweisen. 228 Kreationen wurden zum Wettbewerb 
eingereicht. Kurz vor Jahresende veranstaltete der BUKV ein Le-
serInnentreffen mit Ildi Vibók, Biologin und preisgekrönte Kinder-
buchautorin und in der Vorweihnachtszeit gab der Singkreis ein 
Adventkonzert.

Zur Verfügung gestellt von: BUKV

Wallfahrt nach Mariazell: „Da Jesus 
hätt des in Sandalen geschafft!“
Bereits zum 40. Mal machten sich heuer im August 46 Menschen 
aus Oberwart auf, um zu Fuß nach Mariazell zu pilgern. Es war 
eine wunderschöne, lustige, besinnliche und friedvolle Wallfahrt. 
Es war aber auch eine sehr anstrengende und herausfordernde 
Zeit!

Mit dem Auto fährt man die ca. 150km lange Strecke vom Süd-
burgenland zur Magna Mater Austriae in die Obersteiermark über 
die Autobahn in ungefähr zwei Stunden. Zu Fuß brauchten die 
OberwarterInnen für dieselbe Strecke drei Tage. Die erste Etappe 
führte nach Wenigzell. Trotz zitternder Waden und blasenübersä-
ter Füße. Nach dem zweiten Tag wurde das Dorf Veitsch erreicht. 
Trotz Müdigkeit und ausgeloteter körperlicher Grenzen. Die letz-
te Etappe führte schlussendlich nach Mariazell. In drückender Hit-
ze und im strömenden Regen. Immer mit dabei waren das Gefühl 
der Gemeinschaft, das Gebet sowie der gelebte Glauben!

Die Oberwarter Wallfahrt nach Mariazell ist ein wichtiger und 
traditionsreicher Punkt im Jahreskalender des Ortes und der rö-
misch-katholischen Pfarre. Lange bevor es Fußwallfahrten gab, 
pilgerten die OberwarterInnen mit Zug oder Bus zur Gnadensta-
tue zur Basilika Mariazell, um ihre Sorgen, Bitten und Dankbar-
keit darzubringen. Erste Fotos davon gibt es bereits aus dem Jahr 
1931. Zu Fuß wird in unterschiedlich großen Gruppen seit 1984 
gepilgert.

Was motiviert die Menschen heutzutage, eine Fußwallfahrt vol-
ler Strapazen auf sich zu nehmen? Für manche ist es eine physi-
sche und psychische Herausforderung, die es zu bewältigen gilt. 
Manche nutzen das Unterwegssein, um sich mit Fragen des Le-
bens auseinanderzusetzen: Was will ich erreichen? Aus welchen 

Oben: Schon 1953 pilgerten die Oberwarter nach Mariazell. Unten: Heuer waren 
wieder 46 Wallfahrer aus Oberwart unterwegs in die Steiermark.	

Quellen schöpfe ich meine Kraft? Und für manch andere ist es 
ein Aufbrechen im Glauben, ausgezeichnet durch Stille, Gebet 
und die Gespräche mit den anderen FußwallfahrerInnen, die sich 
ebenfalls auf den Weg gemacht haben zu einem Gnadenort.
Im Sommer 2025 wird die 41. Oberwarter Fußwallfahrt stattfin-
den – kommst Du mit?. 

Zur Verfügung gestellt von: Lisa Muth

Weihnachtsmusik
mit der Stadtkapelle

vor dem
Rathaus

Heiliger Abend
24. Dezember 2024

18 Uhr
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Ein buntes Herbst-Programm für 
die Oberwarter Pensionisten 
Die Pensionistenortsgruppe Oberwart hat im 2. Halbjahr 2024 
wieder viel unternommen. Im Juli  wurden die Seefestspiele in 
Mörbisch (Musical „My fair Lady“) und die Schlossspiele in Ko-
bersdorf („Der Diener zweier Herren“) besucht. Es war für alle 
Teilnehmer ein besonderes Erlebnis.

Am 6. August 2024 wurde der Pensionistenklub nach der Som-
merpause, zur Freude aller Mitglieder, wieder eröffnet. Hier tref-
fen sich die Mitglieder jeden Dienstagnachmittag von 13:00 – 
17:00 Uhr zu einem gemütlichen Tratsch oder Kartenspiel. Es gibt 
Kaffee, Kuchen, Getränke und schmackhafte Brote. 

Freitag, dem 30. August 2024, wurde bei der Inform vom Pensi-
onistenverband der „Tag der älteren Generation“ veranstaltet. Es 
gab wieder ein tolles Programm mit Musik und PVÖ-Modeschau. 
Anschließend fand die Ziehung des großen Gewinnspieles mit 
schönen Preisen statt.

Am Donnerstag, dem 12. September 2024, fand das Bezirkspen-
sionistentreffen in Stadtschlaining statt. Es gab einige Informati-
onen, gutes Essen und Musik. Am Nachmittag wurde die neue 
Ausstellung auf der Burg besucht.   

In der ersten Oktoberwoche wurde das Herbsttreffen des Pensi-
onistenverbandes in Italien    (Umbrien und Marken) abgehalten. 
Schöne Ausflüge wurden gemacht. Auch hier waren einige Pen-
sionisten aus Oberwart dabei.

Am Freitag, dem 11. Oktober 2024, wurde ein Schnapsen um 
Schnitzel und Moorochsenwürstel in unserem Klublokal veran-
staltet. Bei einem Schätzspiel mit Zuckerln gab es tolle Preise zu 
gewinnen. Für Speis und Trank sorgten die fleißigen Mitglieder 
des Ortsgruppenausschusses und es konnten zahlreiche Besucher 
begrüßt werden.

Mittwoch, dem 16. Oktober 2024, unternahm die Ortsgruppe 
einen Ausflug in den Wallfahrtsort Mariazell. Der letzte Teil der 
Strecke wurde mit der Mariazellerbahn im Panoramazug bei 
herrlichem Sonnenschein und guter Aussicht zurückgelegt. Nach 
dem Mittagessen wurden die Basilika, sowie die Lebzelterei Pirker 
und die Likörmanufaktur Arzberger besucht.

Im Gasthof Rabenbräu in Neustift a.d.Lafnitz gab es am Mitt-
woch, dem 13. November 2024, zuerst eine interessante Füh-
rung durch die Bierbrauerei, Whisky- und Ginerzeugung, und 
anschließend ein köstliches Martiniganslessen.   

Dienstag, dem 19. November 2024, wurde der Gesundheitstag 
für die ältere Generation im Burgenland im Kulturzentrum Ober-
schützen besucht. In einem informativen Vortrag wurde das The-
ma „Schmerzen – Was tun!?“ behandelt.    

Am Dienstag, dem 17. Dezember 2024, um 14:00 Uhr, wird un-
sere Weihnachtsfeier im Klublokal abgehalten.    

Zur Verfügung gestellt von: Pensionisten

Ausflug nach Mariazell. Im Oktober war die Ortsgruppe im steirischen Wall-
fahrtsort und genoss bei schönstem Wetter einen abwechslungsreichen Tag.

Frauen werden 
hier beraten!

Aktivitäten des 
Lesevereins

Die Frauen-, Mädchen- und Familienberatungsstelle Oberwart 
blickt 2024 auf ein ereignisreiches Jahr zurück! Die Eltern-Kind-
Pass Beratung, konnte durch positive Synergien mit dem Kranken-
haus Oberwart, der ÖGK, den niedergelassenen Gynäkolog:innen 
und Hebammen zahlreiche Schwangere erreichen. So konnten 
bereits über dreißig werdenden Eltern zu finanziellen Leistungen 
in der Karenz, Herausforderungen in der Elternschaft und dem 
Wiedereinstieg ins Berufsleben beraten werden. Elternschaft und 
Mental Load waren auch Thema zahlreicher Workshops, und sind 
nach wie vor Themen, die in Beratungen auf viel Resonanz sto-
ßen.

Dem Thema Frauengesundheit hat sich Feminina - Frauengesund-
heit im Burgenland auch heuer wieder mit gutbesuchten Events 
angenommen. Das Projekt Real Girls Art gab Mädchen die Mög-
lichkeit sich eingehend mit ihrem Selbstwert zu beschäftigen.

Das Projekt StoP Stadtteile ohne Partnergewalt forcierte erneut 
präventive Maßnahmen gegen Gewalt. Es gab zahlreiche Veran-
staltungen, wie das Kino im Stadtgarten, StoP im Wohnzimmer, 
Vorträge in Schulen und Institutionen. Mit dem Picknick im Park 
in der warmen Jahreszeit und zahlreichen weiteren Veranstaltun-
gen konnten viele Frauen, Mädchen und Familien dieses Jahr er-
reicht werden.

Das Hauptaugenmerk unserer Organisation bleiben in unserer 
Arbeit stets die Beratungen - Fragen von Frauen und Mädchen 
zu psychosozialen, juristischen, existenziellen oder anderweitigen 
Themen behandeln wir täglich mit viel Engagement, Empathie 
und Wertschätzung.

Infos & Terminvereinbarungen:
MO-DO: 8.00 – 15.00 Uhr & FR: 8.00 – 12.00 Uhr 
Prinz Eugen-Straße 12, 7400 Oberwart
Tel. 03352 33855
Mail: oberwart@fauenberatung-burgenland.at 
www.frauenberatung-burgenland.at 

Zur Verfügung gestellt von: Frauenberatung

Im Sommer und Herbst 2024 hat der Verein in verschiedenen 
Bereichen tatkräftig gearbeitet und viele spannende Aktivitäten 
organisiert, die sowohl Mitglieder als auch die Öffentlichkeit be-
geistert haben.

Im Sommer wurden im Archiv und in der Bibliothek des Vereins 
Aufräumarbeiten durchgeführt. Diese Arbeiten waren notwen-
dig, um die Bestände zu ordnen und eine bessere Nutzung der 
Räumlichkeiten zu gewährleisten. Die ehrenamtliche Unterstüt-
zung bei diesen Aufräumarbeiten war groß, und so konnte das 
Archiv in neuem Glanz erstrahlen, während die Bibliothek nun 
noch zugänglicher und übersichtlicher ist.

Im September war der Verein beim traditionellen Arkadenfest 
vertreten. Für die kleinen Besucher wurde ein abwechslungsrei-
ches Kinderprogramm mit Bastel- und Schminkstationen sowie 
einem gut besuchten Büchertisch angeboten. Das Engagement 
der Mitglieder war deutlich sichtbar, und die Kinder hatten sicht-
lich viel Spaß. Besonders die kreativen Bastelstationen und die 
Möglichkeit, sich schminken zu lassen, stießen auf großes Inte-
resse.

Ein weiteres wichtiges Ereignis war die Generalversammlung im 
November, bei der der Vorstand die Mitglieder über die Vereins-
aktivitäten der vergangenen drei Jahre informierte. Es wurden 
nicht nur Rückblicke auf erfolgreiche Projekte gehalten, sondern 
auch neue Vorhaben und Agenden für die Zukunft besprochen. 
Besonders spannend sind die ersten Vorbereitungen für die kom-
mende Theatersaison, die bereits begonnen haben.

Es bleibt spannend, was das nächste Jahr für den Verein bereit 
hält, und wir freuen uns schon auf die kommenden Aktivitäten, 
die für alle Mitglieder und die Gemeinde von Interesse sein wer-
den.

Zur Verfügung gestellt von: Reformierter Leseverein
In der Beratungsstelle in Oberwart gibt es Hilfe und Unterstützung zu verschie-
densten Themen des Alltags.	 Bild: Jennifer Vass

Büchertisch beim Arkadenfest. Bei der Veranstaltung im September wurde neben 
dem abwechslungsreichen Programm auch eine Auswahl an Büchern geboten. 

SONNTAG, 22.12.2024

13.00 - 14.00 Uhr

Oberwart / Vor dem Rathaus  
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Theater im Offenen Haus Oberwart: 
Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert

Autor: Clemens Berger
Darstellerin: Katharina Susewind
Regie: Valentina Himmelbauer, Peter Wagner 

Die Investigativ-Journalistin Hannah Winter hat von Kurt Kuch ein 
Kuvert mit einem Datenstick erhalten, den sie zehn Jahre nach 
seinem Tod öffnen soll. Die zehn Jahre sind um, aus der ehe-
maligen Assistentin ist eine bekannte Journalistin geworden. Sie 
meint zu wissen, was auf dem Stick ist: viel Arbeit. Aber welcher 
Skandal kann zehn Jahre darauf warten, aufgedeckt zu werden? 
Und was bedeutet das überhaupt: aufdecken? Während sich 
Hannah darauf vorbereitet, den Stick in den Laptop zu stecken, 
wird sie auch mit ihrer eigenen Geschichte und dem Verhältnis 
zu ihrem Mentor, dem viel zu früh verstorbenen ehemals größten 
Aufdecker des Landes, konfrontiert.

Eine Legende. Kurt Kuch war Investigativ-Journalist, verstarb 2015 und wird nun 
zum Protagonisten eines Stücks, das im Jänner Premiere feiert.

Hintergrund
Der Investigativ-Journalist Kurt K., Schüler und Mitarbeiter des 
sog. Aufdeckers Alfred Worm bei NEWS und u.a. stellvertreten-
der Chefredakteur ebendort, war schon zu Lebzeiten eine Legen-
de in südburgenländischen Landen, aber auch ein geschätzter, 
streitbarer, teilweise auch gefürchteter Aufdecker der österreichi-
schen Korruptionskultur, über die er mehrere Bücher verfasste, 
u.a. auch als Co-Autor von Alfred Worm. Neben seiner journalis-
tischen Arbeit trat er als Veranstalter diverser Events vornehmlich 
im Offenen Haus Oberwart auf, organisierte Ausstellungen, so 
etwa eine über Anne Frank, die vom damaligen Verkehrsminister 
und späteren Bundeskanzler Viktor Klima eröffnet wurde. 

Besonders im Gedächtnis der Öffentlichkeit haften geblieben ist 
sein Kampf gegen den Lungenkrebs, der im Frühjahr 2014 bei 
ihm diagnostiziert wurde und den er unter Einbindung der Öf-
fentlichkeit bis zu seinem Tod am 3. Jänner 2015 ausfocht. Mehr 
als 10.000 Follower auf Facebook begleiteten und unterstützten 
seinen Appell gegen das Rauchen, das er bis zu seiner Erkran-
kung mit dem Konsum von gut 80 Zigaretten am Tag exzessiv 
betrieben hatte. 

Fast bis zum letzten Tag hörte er nicht auf, vor ungezügeltem Zi-
garettenkonsum zu warnen und Interviews aus dem Krankenbett 
zu geben. Eine Gepflogenheit, die letztlich zur Idee führte, ihn als 
Protagonisten eines Stücks zu sehen, der über seinen Tod hinaus 
noch zu wirken beabsichtigt. Und das schafft er denn auch – 
wenn auch in einer Art und Weise, die von niemanden so erwar-
tet werden konnte. 	      Zur Verfügung gestellt von: OHO

Premiere und weitere Vorstellungen: 

Fr, 3. Jänner 2025 (10. Todestag von Kurt Kuch) um 19:30 Uhr, Offenes Haus Oberwart

Sa, 4. Jänner 2025 um 19:30 Uhr, Offenes Haus Oberwart

So, 5. Jänner 2025 um 19:30 Uhr, Offenes Haus Oberwart

Sa, 18. Jänner 2025 um 19:30 Uhr, Offenes Haus Oberwart

So, 19. Jänner 2025 um 11:00 Uhr, Offenes Haus Oberwart

Fr, 24. Jänner 2025 um 19:30 Uhr, Großwarasdorf KUGA Cafe

Mi, 5. Feber 2025 um 19:30 Uhr, Literaturhaus Mattersburg

Sa, 8. Feber 2025 um 19:30 Uhr, Veranstaltungssaal Bad Tatzmannsdorf

So, 9. Feber 2025 um 15:30 Uhr, Veranstaltungssaal Bad Tatzmannsdorf

Mi, 19. Feber 2025 um 19:30 Uhr, Festsaal Bildungswerk Eisenstadt

Di, 4. März 2025 um 19:30, Wien Off-Theater

Mi, 5. März 2025 um 19:30, Wien Off-Theater

Roma Volkshochschule bietet 
Kurse und Veranstaltungen
Das Herbstprogramm 2024 startete mit einem Sprachkurs in Ro-
man da gerade die Sprache ein zentrales Element der Identität 
einer Volksgruppe darstellt. Die Kurse werden in verschiedenen 
Niveaus angeboten und richten sich auch an Gatsche (Nichtroma) 
die an der Kultur und Sprache der Volksgruppe interessiert sind.

Im Bereich Gedenkarbeit wurde in der Gemeinde Grodnau, in 
der vor 1938 eine große Romasiedlung bestand, ein Informatio-
nabend - O holocaust opfertscha le Romendar ie Holocaust-Opfer 
der Roma - Die Holocaust-Opfer der Roma sowie Orte und Zei-
chen des Gedenkens mit Mag. Dr. Herbert Brettl durchgeführt 
mit dem Ziel, in der Gemeinde ein Gedenkzeichen zu installieren. 

Ebenfalls fand eine Veranstaltung zum Gedenken – Gondolipe 
in Oberpullendorf beim Denkmal für die Opfer der NS-Diktatur 
statt. Im Anschluss fand beim sogenannten „Stammtisch“ ein 
Vortrag von Alexander Karazman und Herbert Brettl über Men-
schen die in der NS-Zeit Rom*nja geholfen und vor der Vernich-
tung gerettet haben, statt. Es waren nur wenige und von noch 
wenigeren gibt es wissenschaftlich aufgearbeitete Informatio-
nen – drei davon waren Baron und Gutsbesitzer György Gedeon 
Rohonczy, Ernst Kautz und Ladislaus Nicky, die Menschlichkeit 
und Mut bewiesen haben und so Rom*nja vor der Vernichtung 
gerettet haben. Ihre Geschichte und ihr Wirken sollen aufgezeigt 
und gewürdigt werden.

Im Rahmen des Projektes – „BUILDING BRIDGES - GEWALT- UND 
EXTREMISMUSPRÄVENTION INFORMATIONSVERANSTALTUN-
GEN VON JUGENDLICHEN“ – von Südwind gefördert vom Bun-
desministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumen-
tenschutz, fanden zwei Elternabende einer im Business Campus 
Oberwart und in der NMS-Neusiedl statt. Ebenfalls wurden zwei 

Informationsabend in Grodnau. Dr. Gerlinde Körper, Martin Horvath, Evang. 
Pfarrer Dr. Gerhard Harkam, Kath. Pfarrer Dietmar Dominik Stipsits, Emmerich 
Gärtner-Horvath, Adelheid Gamauf, Mag. Dr. Herbert Brettl, Günter Bieler, Bgm. 
Ing. Nothnagel Wolfgang und Horst Horvath (v.l.)

Praxisseminare für Multiplikator*innen in der schulischen und au-
ßerschulischen Jugendarbeit – eines davon in Oberwart und eines 
in Eisenstadt in Kooperation mit der Bildungsdirektion Burgen-
land, Private Pädagogische Hochschule Burgenland, Kinder- und 
Jugendanwaltschaft sowie dem Austrian Centre for Peace (ACP) 
Schlaining durchgeführt. 

„25 Jahre Roma Volkshochschule Burgenland - Romengeri Flo-
goskeri utschi ischkola“ – eine umfangreiche Dokumentation der 
ersten 25 Jahre wurde präsentiert und mit einem Fest gefeiert. 
Für 2025 wird an einem Großprojekt zu 30 Jahre Romaattentat, 
bei dem die Oberwarter Roma – Josef Simon, Karl Horvath, Er-
win Horvath und Peter Sarközi - durch eine Rohrbombe getötet 
wurden, gearbeitet. Als Auftakt wird die Ausstellung „Bomben 
gegen Minderheiten – Rechter Terror 1993 - 1996“ am 7. Feber 
2025 um 19:00 Uhr im Offenen Haus Oberwart mit einem um-
fangreichen Rahmenprogramm eröffnet.

Zur Verfügung gestellt von: Roma VHS

Vielen Dank
für die

Weihnachtsbaumspende

Rathaus: 
Hannes Langer 

Stadtgarten:
Ludwig Böcskör
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Die Gunners sorgen für 
Basketball-Euphorie in Oberwart

Wir zeigen Solidarität: 1.600 Euro 
Spenden für Flutopfer in Valencia

Alle Jahre wieder sind die UNGER STEEL Gunners das sportli-
che Aushängeschild von Oberwart und dem Burgenland. Im 
zurückliegenden Jahr 2024 durften sich die Fans über den 3. 
Österreichischen Staatsmeistertitel freuen und über den ersten 
Supercup-Titel. Meilensteine in der Oberwarter Sportgeschichte. 
Die Teilnahme an der Championsleague scheitere allerdings an 

Die VS Oberwart hat mit einer beeindruckenden Spendenaktion 
ein starkes Zeichen der Solidarität gesetzt. Nach der verheeren-
den Flutkatastrophe in Valencia, die zahlreiche Menschenleben 
forderte und viele Familien obdachlos gemacht hat, sammelten 
Eltern, Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte insgesamt 
1.600 Euro für die Betroffenen. Die Flut traf vor allem eine der 

Im Jahr 2024 gab es für die Gunners viel zu feiern. Der 3. Österreichische Staats-
meistertitel und der Supercup-Titel sorgten für große Freude.

Digitale Tafeln ermöglichen Unterrricht mit modernster Technik. Für die EMS  
wurden 16 Stück angekauft.	 Fotos: EMS

Eine Reise nach Sopron: Die Schüler besichtigten den Feuerturm (Tűztorony),  
eines der bekanntesten Wahrzeichen der ungarischen Stadt..

Die Flut traf vor allem eine der beiden Erasmus Partnerschulen besonders 
schwer. Die Betroffenheit in Oberwart war groß, die Spenderlaune auch. 

den Rahmenbedingungen. Umso mehr waren die Fans vom Er-
reichten begeistert. Umso mehr setzen die Gunners auch in dieser 
Saison wieder alles daran, sich als erfolgreichste Ballsportmann-
schaft des Landes zu behaupten. Immerhin legten die Gunners 
einen bärenstarken Saisonstart hin und halten sich im Spitzenfeld 
der Tabelle.

Im Breitensport- und Nachwuchsprogramm der Gunners wurden 
nicht nur zahlreiche Titel geholt. Vor allem fanden über 150 Kin-
der und Jugendliche eine Plattform zur sportlichen Betätigung mit 
der Möglichkeit in den Leistungs- und Spitzensport vorzustoßen. 

Die Heimspiel-Highlights zum Jahreswechsel: 
•	 Samstag, 21.12.: Klosterneuburg Dukes
•	 Sonntag, 29.12.: SKN St. Pölten

Mehr Infos: www.gunners.at bzw. young.gunners.at 

Die „Gunners-Family“ wünscht Ihnen Frohe Weihnachten und 
ein glückliches Jahr 2024!

Zur Verfügung gestellt von: Gunners

beiden Erasmus Partnerschulen besonders schwer. Viele Angehö-
rige der Schulgemeinschaften in Valencia verloren ihr Zuhause, 
ihr Hab und Gut oder sind noch immer auf Hilfe angewiesen. 
Die Nachricht von der Katastrophe löste bei uns an der Schule in 
Oberwart große Betroffenheit aus. Einige der Kolleg:innen haben 
unsere Schule bereits besucht und drei Lehrerinnen unserer Schu-
le waren mit 14 Kindern bei den Partnerschulen in Valencia. Der 
Wunsch schnell und direkt zu helfen war daher groß.

Mit den gesammelten Spenden können wir einen kleinen, aber 
wichtigen Beitrag leisten, um den Betroffenen in Valencia wieder 
Hoffnung zu schenken. Die gesammelten 1.600 Euro wurden an 
Hilfsorganisationen vor Ort sowie direkt an die Partnerschulen 
weitergeleitet. Das Geld soll dazu beitragen, dringend benötigte 
Hilfsgüter bereitzustellen und den Wiederaufbau von beschädig-
ten Schulgebäuden zu unterstützen.

Die VS Oberwart bedankt sich herzlich bei allen Spenderinnen 
und Spendern, die diese Aktion ermöglicht haben. Die Solidarität 
zeigt einmal mehr, dass Hilfe keine Grenzen kennt und dass die 
Gemeinschaft in schwierigen Zeiten zusammensteht.

Zur Verfügung gestellt von: Volksschule

EMS Oberwart: Viele spannende 
Projekte und Aktivitäten
Kaum hat das Schuljahr 2024/25 begonnen, bietet die EMS 
Oberwart ihren  Schülerinnen und Schülern ein vielfältiges und 
spannendes Lernumfeld,  das durch zahlreiche Projekte und Akti-
vitäten bereichert wird. Im Mittelpunkt stehen dabei die Themen 
Sprachen, Sport, Kreativität  und Digitalisierung – alles Bereiche, 
die die persönliche Entwicklung  der Schülerinnen und Schüler 
fördern und sie auf die Zukunft  vorbereiten.

Ein Highlight in diesem Schuljahr war bereits die Reise der  Unga-
risch-Klassen nach Sopron, wo die Schülerinnen und Schüler ihre  
Sprachkenntnisse vertiefen konnten. Zudem hatten die dritten 
Klassen die Gelegenheit, die steirische  Landeshauptstadt Graz zu 
entdecken. Sie besuchten das Opernhaus und  viele andere Se-
henswürdigkeiten, was den Lernprozess auf erlebnisreiche Weise 
ergänzte. Ein weiterer spannender Ausflug fand zur Firma Porr 
in Stegersbach statt, wo spannende Einblicke in den Baubereich 
gegeben wurden.

Auch in den berufsorientierten und sportlichen Aktivitäten setzte 
die EMS Oberwart wirkungsvolle Akzente. Für die Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen standen bei der BIBI Messe Be-
rufsinformationen und Karrierechancen im Vordergrund, wäh-
rend bei den Campus Moves an der BHAK/BHAS in Stegersbach 
aufregende Fußball- und Volleyballturniere stattfanden. Die 
Sport-Schnuppertage und die spannende Herbstsaison der Fuß-
ball-Schülerliga boten zahlreiche Gelegenheiten für Teamgeist 
und  sportlichen Erfolg.

Im Bereich Sport wurde die Schule wieder für ihre kontinuierliche  
Arbeit mit dem Schulsportgütesiegel in Gold ausgezeichnet. Die 
EMS Oberwart fördert nicht nur sportliche Talente, sondern auch  
die persönliche Weiterentwicklung ihrer Schülerinnen und Schü-

ler. So  nahmen die zweiten Klassen am Mobita Talente Check 
teil, um ihre  individuellen Begabungen zu entdecken.

Ein weiteres Highlight sind die neuen interaktiven Tafeln, die den  
Unterricht lebendig und interaktiv gestalten. Diese bieten eine 
moderne, technologiegestützte Lernumgebung. Durch die viel-
seitigen  Einsatzmöglichkeiten wird der Lernprozess dynamischer 
und spannender  gestaltet, was die EMS Oberwart zu einer zu-
kunftsorientierten Schule  macht. Insgesamt zeigt sich, dass die 
EMS Oberwart ein lebendiger Ort des Lernens ist, der seinen 
Schülerinnen und Schülern zahlreiche Möglichkeiten zur Entfal-
tung bietet.

Zur Verfügung gestellt von: EMS
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Zweisprachiges Gymnasium: 
Abwechslungsreicher Unterricht

ZBGO auf verschiedenen Exkursionen
Die 3H, 3M, 4H und 5M hatten die Möglichkeit, im ORF-Zentrum 
in Wien einen Blick hinter die Kulissen des Fernsehens zu werfen. 
Danach erfuhren sie bei einer Führung durch das Parlamentsge-
bäude mehr über Demokratie, Parlamentarismus und Gesetzge-
bung.

Die 7. und 8. Klassen besuchten die Klinik in Oberwart, um die 
Abteilung für Radiologie kennenzulernen. Die Schüler konnten 
einige Information über das Berufsbild des Röntgenassistenten 
und des Radiologen sammeln und durften sogleich auch das 
Röntgengerät und den Ultraschall selbst ausprobieren.

Die mitwirkenden Jungmoderatoren des Schulradios waren im 
ORF Burgenland Studio zu Gast und nahmen an der „JuniorOn“-
Radiosendung sowie einer TV-Sendung teil. Beim Rundgang pro-
bierten sie sich auch gleich vor der Kamera und am Mikrofon aus.

Die Moderatoren von morgen. Die Schüler des Schulradios waren beim ORF  
Burgenland zu Gast und konnten hinter die Kulissen blicken.

Aktionstag Bibliothek. Mit verschiedenen Aktivitäten erhielten die Schüler einen 
Einblick in die Bibliothek der Schule.

Abwechslung im Schulalltag. Regelmäßig wird die Stadt erkundet und da steht 
auch mal ein Besuch im Stadtgarten am Programm.

Theater bildet. Theater verbindet. Theater beflügelt.
Die Klassen 3H und 4H erarbeiteten jeweils in einem eintägigen 
künstlerischen Workshop zusammen mit der Theaterpädagogin 
Emina Eppensteiner die Themen des griechischen Epos Odyssee. 
Am Ende präsentierten die Neo-Schauspieler ihre Ergebnisse an-
deren Mitschülern und reflektierten das Gesehene mittels kreati-
ver Feedbackmethoden.

Die Oberstufenschüler tauchten in die Welt der Bühne ein und 
konnten ihre Lehren aus dem Drama „Biedermann und die 
Brandstifter“ von Max Frisch im Theater in der Josefstadt ziehen. 
Weiters sahen sie das Theaterstück mit dem Titel „Károlys For-
schungen. Ein Stück burgenländischer Entgrenzung“ im OHO.

Sportliche Erfolge des ZBGO
Unsere Burschen erreichten bei der Handball-Landesmeister-
schaft der Oberstufe den beeindruckenden 2. Platz, während die 
Mädchenmannschaft sich den 3. Platz sichern konnte.

Aktionswoche zur Leseförderung „Österreich liest“ 
Projekt: „Komm, lies mit mir!“
Zu einem sehr gelungenen Leseprojekt traf sich die 1H gemein-
sam mit der 3./4. Klasse der Zweisprachigen Volksschule Weiden 
bei Rechnitz.

Ziel der im Rahmen der österreichweiten Aktionswoche zur Le-
seförderung „Österreich liest“ entstandenen Kooperation war 
es, die Wichtigkeit der Grundkompetenz LESEN hervorzuheben 
– und das auf Kroatisch und Deutsch!

Mit viel Freude, aber auch Ernsthaftigkeit, wurde laut und leise 
auf Kroatisch und Deutsch allein sowie in Lesetandems aus Chris-
tine Nöstlingers „Geschichten vom Franz“ (vor-)gelesen.

Aktionstag der Bibliothek 
Am österreichischen Aktionstag der Bibliothek hatten die Schü-
ler des ZBG die Gelegenheit, mehr Einblick in die Schulbibliothek 
zu erlangen. Sie spielten verschiedene Spiele und erfuhren dabei 
mehr über die Bedeutung und Funktionsweise der Bibliothek. 

„So frühstückt Europa“ – Tag der Sprachen im ZBGO
Anlässlich des Europäischen Tages der Sprachen verwöhnte das 
ZBG seine Schüler wieder mit Köstlichkeiten aus Europa, wo sie 
zwischen spanischen Tapas, österreichischen Frankfurtern, italie-
nischem Grießbrei und englischen Ham&Eggs wählen konnten.

Zur Verfügung gestellt von: ZBGO

ASO/LWS: Vielfältige schulische 
Tagesbetreuung mit Herz

Unsere schulische Tagesbetreuung ist geprägt von Abwechslung, 
Kreativität und ganz viel Freude. Besonders stolz sind wir darauf, 
den Kindern vielfältige Erlebnisse zu bieten – vom Besuch des 
Sterntalerhofs bis hin zu abwechslungsreichen Aktivitäten im 
Schulalltag.

Ein Highlight ist unser regelmäßiger Besuch im Sterntalerhof. Hier 
dürfen die Kinder Tiere wie Ziegen, Esel und Pferde hautnah er-
leben. Sie füttern, pflegen und reiten sogar auf den Pferden, was 
ein absolutes Highlight ist. Ergänzt wird der Tag durch heilpäda-
gogische Angebote, die individuell auf die Kinder eingehen.

Doch auch außerhalb des Sterntalerhofs lassen wir keine Lan-
geweile aufkommen. Seit Jahren gehört auch der regelmäßige 
Besuch beim Bowling zu unserem Programm, das immer wieder 
für viel Spaß und Begeisterung sorgt. Wir waren zudem auf einer 
spannenden Rollertour durch Oberwart unterwegs und erkunden 
regelmäßig die Umgebung, indem wir Müll sammeln. Mit Greif-
zangen bewaffnet entwickeln die Kinder dabei einen regelrech-
ten Wettkampfgeist – wer sammelt den meisten Müll? Der nahe-
gelegene Stadtpark mit seinem Spielplatz ist dann der perfekte 
Ort, um sich anschließend richtig auszutoben.

Letztes Jahr haben wir sogar selbst angebaute Kartoffeln aus 
unserem Hochbeet geerntet. Die Kinder waren begeistert, ihre 
eigene Ernte in gesunde Chips zu verwandeln – ein echtes Er-
folgserlebnis, das allen wunderbar geschmeckt hat!

An regnerischen Tagen lassen wir uns im Schulgebäude kreative 
Alternativen einfallen. Wir haben Pantomimespiele ausprobiert, 
einen musikalischen Nachmittag veranstaltet und Halloween mit 
acht spielerischen Stationen gefeiert – vieles davon haben wir 
gemeinsam gebastelt. Auch Entspannung kommt nicht zu kurz: 
Bei einer „Reise durch den Märchenwald“ im Bewegungs- und 
Snoezelenraum konnten sich die Kinder auf bequemen Matten 
entspannen und in eine fantasievolle Welt eintauchen.

Dienstag ist unser Bewegungsnachmittag. Mit Begeisterung un-
terstützt uns dabei unser Bewegungscoach Philipp Pichler-Kraut-
sack, der mit viel Einsatz und Freude sportliche Aktivitäten wie 
Floorball, den absoluten Favoriten der Kinder, anleitet.

Unsere Nachmittagsbetreuung ist so vielseitig wie die Kinder 
selbst. Jeder findet bei uns etwas, das ihm Freude bereitet – ob 
sportlich, kreativ oder entspannend. Gemeinsam schaffen wir 
eine Umgebung, in der Lernen und Spaß Hand in Hand gehen, 
und freuen uns auf viele weitere Abenteuer!

4. MATP-Bewerb von Special Olympics ein voller Erfolg
Am 20. November 2024 fand zum vierten Mal der MATP-Bewerb 
von Special Olympics Österreich in den Hallen der EMS Oberwart 
statt. 50 motivierte Sportler*innen nahmen an der Veranstaltung 
teil, welche von Special Olympics Burgenland organisiert und 
durchgeführt wurde. Die Schüler*innen der ASO/LWS Oberwart 
freuten sich ebenfalls über zahlreiche Medaillen.

Zur Verfügung gestellt von: ASO/LWS

Bereits zum vierten Mal fand der MATP-Bewerb von Special Olympics in den Hallen der EMS Oberwart statt. 50 Sportlerinnnen und Sportler waren dabei und haben 
tolle Leistungen gezeigt. Der Spaß und die Freude an der Bewegung stand dabei im Mittelpunkt. Ein voller Erfolg für alle Teilnehmerinnnen und Teilnehmer.
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Businesss Campus Oberwart: Eine 
Schule mit vielen Möglichkeiten

Ballettschule: Mit viel Schwung 
und Begeisterung durch das Jahr

„Wie stellst du dir Oberwart im Jahr 2035 vor?“ 50 
Schüler:innen aus der HAK Oberwart und der HLP Oberwart er-
halten die einmalige Gelegenheit an der Weiterentwicklung ihrer 
Schulstadt mitzuwirken. Nach einer Kick-off-Veranstaltung und 
umfangreichen Recherchearbeiten konzipierten sie im Rahmen ei-
nes Service-Design-Workshops „Prototypen“ für Oberwart 2035. 
Bürgermeister Georg Rosner zeigte bei der Abschlusspräsentati-
on großes Interesse an den Ideen der engagierten Schüler:innen.

Die 2. Klasse der Fachschule für wirtschaftliche Berufe („Praxis 
Plus“) sowie der 3. Jahrgang der HLW Oberwart (HLW Aktiv Plus 
und Reit HLW) bewiesen ihre Fähigkeiten bei der diesjährigen 
Kommunalmesse und dem Gemeindetag im Messezentrum 
Oberwart. Ob beim Gemeindekaffee oder beim Empfang und 
Check-in der Messe - die Schüler:innen zeigten sich mit viel En-
gagement, Professionalität und einem Lächeln von ihrer besten 
Seite.

Schülerinnen der HLP Oberwart haben gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Oberwart und der Agentur Ideas4you ein spannendes 
Social-Media-Projekt ins Leben gerufen. Ziel ist es, die neue 
Trampolinhalle „Starjump“ in Oberwart als Freizeit-Hotspot zu 
etablieren und über Social-Media-Kanäle erfolgreich zu vermark-
ten. Die Projektgruppe wurde mit der Aufgabe betraut, eine 
maßgeschneiderte Social-Media-Strategie für die Trampolinhalle 

Die Ballettschule Oberwart hat ein aufregendes erstes Halbjahr 
hinter sich, das am 9. September 2024 mit viel Schwung und Be-
geisterung begann. Unter der erfahrenen Anleitung von Lehrerin 
Anna steht die inspirierende Zusammenarbeit mit den Kindern im 
Mittelpunkt.

Das Ziel der Ballettschule ist es, allen jungen Tänzer*innen eine 
hochwertige Ausbildung zu ermöglichen. In den Kursen für Kin-
der im Alter von 4 bis 6 Jahren wird auf spielerische Weise der 
Grundstein für ihre tänzerische Entwicklung gelegt. Hier lernen 
die Kleinen nicht nur erste Schritte und Bewegungen, sondern 
auch grundlegende Fähigkeiten wie Körperbeherrschung, Musi-
kalität und das Zusammenspiel in der Gruppe.

Mit etwa 6 Jahren starten die Kinder in die intensivere Auseinan-
dersetzung mit den Grundtechniken des klassischen Balletts. Auf 
Basis des Lehrplans von Katri Frühmann werden Haltungsübun-
gen und Körperkontrolle trainiert, um die Voraussetzungen für 
eine nachhaltige Entwicklung der Tanzfähigkeiten zu schaffen. In 
den fortgeschrittenen Kursen wird das Können der Tänzer*innen 
weiter verfeinert. Techniken wie das Tanzen auf Spitze und das 
Erarbeiten anspruchsvoller Choreografien eröffnen ihnen neue 
Möglichkeiten, ihre künstlerischen Fähigkeiten zu entfalten und 
auf ein höheres Niveau zu heben.

Einen Höhepunkt stellen die halbjährlich stattfindenden Auffüh-
rungen dar, bei welchen die Schüler*innen das Gelernte vor Pu-
blikum präsentieren können. Heuer fand sie am 6.12.2024 in der 
Volksschule Oberwart statt und es war eine Freude das Können 
der Schüler*innen zu bestaunen.

Zusätzlich lädt die Ballettschule Oberwart alle Interessierten herz-
lich dazu ein, die Welt des Balletts bei einer kostenlosen Schnup-

Zukunftsbild für die Stadt. Im Rahmen der Bürgerbeteiligung in Oberwart haben 
die Schüler Ideen für den Schulstandort ausgearbeitet. 

Exklusive Fashion Show der Modeschule. Das Publikum war begeistert von den 
Kreationen und der Präsentation im Schulgebäude.

Wir machen Buschenschank. Die Schüler der Tourismusschule waren drei Tage 
lang für den Betrieb des Buschenschanks Stubits in Harmisch verantwortlich.

Kommunalmesse 2024. Schüler der HLP waren bei der Veranstaltung in der  
Messe Oberwart im Einsatz und haben damit wesentlich zum Erfolg beigetragen.

Wie funktioniert ein Unternehmen. Im Rahmen der Ausbildung beschäftigen sich 
die Schüler mit dieser Frage und kooperieren auch mit Betrieben der Region.

Bei einer Schnupperstunde haben die Kinder die Möglichkeit, einen Blick in die 
Welt des Tanzens zu werfen. 	 Foto: Ballettschule

zu entwickeln. Das Projekt ist ein eindrucksvolles Beispiel für die 
Anwendung theoretischer Inhalte in der Praxis und zeigt, wie jun-
ge Menschen kreative Lösungen für aktuelle Herausforderungen 
entwickeln können.

In allen Klassen der HAK/HAS Oberwart wird mit dem Konzept 
„KLASSE FIRMA!“ mit Firmenpartnern aus der Region den 
Schüler:innen in der Ausbildung vermittelt, wie Unternehmen 
funktionieren und wie man diese managt. Im Zuge der „Youth 
Entrepreneurship Week“ entwickeln die Schüler:innen der 3. 
HAK zudem eigene unternehmerische Ideen, die sie Rahmen des 
neuen Unterrichtsgegenstandes „Unternehmensgründung & Ge-
schäftsmodell“ weiterentwickeln.

Die Schüler:innen des 4. Jahrganges der Tourismusschule Ober-
wart hatten die einmalige Gelegenheit, drei Tage lang den 
Buschenschank Stubits in Harmisch eigenverantwortlich 
zu betreiben. Unterstützt wurde das Projekt „Traubenhau-
be“ vom Team des Naturparkes in der Weinidylle. Die jungen 
„Buschenschänkler:innen“ verwöhnten ihre Gäste mit einem 
viergängigen Menü, begleitet von Topweinen aus der Region. In 
Anlehnung an traditionelle Buschenschankspezialitäten kreierten 
sie besondere Gerichte, auch in vegetarischer und veganer Aus-
führung. Zusätzlich verkauften sie selbstproduziertes Uhudlerge-
lee, diverse Sirupe und Liköre.

Im Oktober begeisterte die exklusive Fashion Show der Mo-
deschule Oberwart das Publikum. Die Nachwuchsdesigner:innen 
beeindruckten mit mutigen Schnitten, innovativen Materialien 
und vielfältigen Techniken, die die Grenzen traditioneller Mode 
sprengten. Visuelle und auditive Elemente untermalten die At-
mosphäre und verstärkten die Wirkung der Designs, erstmals 
ergänzt durch kulinarische Highlights der Tourismusschule Ober-
wart - Mode und Geschmack verschmolzen zu einem einzigarti-
gen Erlebnis: Fashion & Food!

Zur Verfügung gestellt von: Business Campus

perstunde zu entdecken. Wenn Ihr Kind Freude an Bewegung, 
Tanz und Musik hat, ist dies die perfekte Gelegenheit, erste 
Schritte in die faszinierende Welt des klassischen Balletts zu wa-
gen.

Um an einer Schnupperstunde teilzunehmen, bitten wir Sie le-
diglich um eine kurze Voranmeldung per E-Mail an office@bal-
lettschulen.at. Die jederzeit möglichen Schnupperstunden sind 
kostenlos und bieten Ihrem Kind die Möglichkeit, unverbindlich 
in den Unterricht hineinzuschnuppern und die Grundlagen des 
Balletts spielerisch zu erkunden.

Die Kurse finden immer montags ab 15:00 Uhr in der Volksschule 
Oberwart statt (Schulgasse 4, 7400 Oberwart, Zugang über den 
Turnsaaleingang). Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind ken-
nenzulernen und Ihnen einen Einblick in die vielfältigen Möglich-
keiten zu geben, die der Tanz bietet.

Zur Verfügung gestellt von: Ballettschule
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Wir gratulieren
unseren Jubilaren
An dieser Stelle präsentieren wir Ihnen 

die Jubilare der Monate Juli, August, September, 
Oktober, November und Dezember 2024 

aus Oberwart und St. Martin/Wart, 
die von der Stadtgemeinde Oberwart 

zur gemeinsamen Feier im Rathaussaal geladen wurden. 

Anna Mirtl, 90 Jahre Julius Tikovits, 80 Jahre

Helga & Adolf Gustav Wertner, Diamantene Hochzeit

Michael Hadl, 80 Jahre

Gerda & Kurt Schermann, Diamantene Hochzeit Monika Friederike & Dr. Jürgen Angelo Paul Prochaska 
Goldene Hochzeit

DI Gottfried Tröster, 80 Jahre

Ruth & Mag. Alfred Kurz, Goldene Hochzeit Maria Josephine Berna Osvald, 80 Jahre Johann Erich Klimek, 80 Jahre
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Gertrude Rosa Bauer & Peter Ludwig Bauer, 80 Jahre Luiza Lukács, 80 Jahre

Ludwig Tölly, 90 Jahre

Hildegard Hannelore & Erwin Zapfel, Goldene Hochzeit Angelos Chiromerides, 80 Jahre

Elisabeth Arnhold, 90 Jahre Hilde Hutter, 80 Jahre

Heinz Draschkowitz, 80 Jahre Christine Stelzer, 80 Jahre

Ludwig Wurm, 80 Jahre Annemarie & Alexander Böcskör, Diamantene Hochzeit

Johannes Müller, 90 Jahre
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GESUNDHEITSBERATUNG 1450
Unter der Rufnummer 1450 erhalten Sie am Telefon Emp-
fehlungen, was Sie am besten tun können, wenn Ihnen Ihre 
Gesundheit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet.

ÄRZTE-NOTDIENST
Informationen über diensthabende praktische Ärzte 
erhalten Sie unter der Telefonummer 141.

Tel.: 141

ZAHNARZT
Die aktuelle Diensteinteilung der Zahnärzte an Sonn- und 
Feiertagen finden Sie unter https://bgld.zahnaerztekammer.
at/patientinnen/notdienstsuche/

BEREITSCHAFT APOTHEKE:

21. bis 27. Dezember	 Bachapotheke

28. Dez. bis 3. Jän.	 Kronenapotheke

4. bis 10. Jänner	 Bachapotheke

11. bis 17. Jänner	 Kronenapotheke

18. bis 24. Jänner	 Bachapotheke

25. bis 31. Jänner	 Kronenapotheke

1. bis 7. Februar	 Bachapotheke

8. bis 14. Februar	 Kronenapotheke

15. bis 21. Februar	 Bachapotheke

22. bis 28. Februar	 Kronenapotheke

1. bis 7. März		  Bachapotheke

8. bis 14. März	 Kronenapotheke

Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich am 
Samstag um 13 Uhr!

AUF EINEM BLICK

TIERÄRZTE
Mag. Dr. Wilhelm Baldasti
Tel.: 03352/311 42
www.tierarzt-baldasti.at

Mag. med. vet. Thomas Neudecker &
Mag. med. vet. Barbara Benkö-Neudecker
Tel.: 03352/331 90
www.kleintierordination-oberwart.at

Tierarzt-Notdienst Tel.: 02682/141

WICHTIGE NUMMERN:

Dr. Frühwirth & Pfeifenberger OG	 03352/337 29 71

Dr. Zsombor Bodó	 0720/303 43 8

Dr. Raimund Lehner	 03352/340 70

KA Dr. Hannes K. Leirer	 03352/335 36
	 0664/384 39 25

Euro-Notruf	 112

Rettungsnotruf	 144

Polizeinotruf	 133

Feuerwehrnotruf	 122

Notrufnummer bei Gasgebrechen	 !28

Ärztenotdienst  	 141

Telefonseelsorge 	 142

Notrufdienst für Kinder  
und Jugendliche (Rat auf Draht)  	 147

Vergiftungszentrale  	 014064343

Bachapotheke	 03352/335 35

Kronenapotheke	 03352/323 71

Rotes Kreuz	 05/70144-5000

Klinik Oberwart	 05/7979 37000

Polizeiinspektion	 05/9133 12 40-100

Termine / Events
in Oberwart
Weihnachtskonzert der Musikschule Oberwart
Donnerstag, 19. Dezember 2024, 18:00 Uhr, 
Offenes Haus Oberwart

MIOs Büchermäuse
Freitag, 20. Dezember 2024, 10:12 Uhr, AK-Bücherei

Oberwart Gunners - Klosterneuburg Dukes
Samstag, 21. Dezember 2024, 17:30 Uhr, Sporthalle

Weihnachts-Feierei mit „Die Draufgänger“
Samstag, 21. Dezember 2024, 21:00 Uhr, Messe Oberwart

Friedenslicht
Sonntag, 22. Dezember 2024, 13:00 Uhr - 14:00 Uhr, 
Rathaus

Der 3. Oberwarter Weihnachts Circus
Montag, 23. Dezember 2024 - Montag, 6. Januar 2025, 
Steinamangererstraße 176

Weihnachtsmusik vor dem Rathaus
Dienstag, 24. Dezember 2024, 18:00 Uhr, Rathaus

Ö3-Disco
Mittwoch, 25. Dezember 2024, 21:00 Uhr, Messe Oberwart

Oberwart Gunners - SKN St. Pölten
Sonntag, 29. Dezember 2024, 17:30 Uhr, Sporthalle

Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert - Theater
Freitag, 3. Januar 2025, 19:30 Uhr, Offenes Haus Oberwart

Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert - Theater
Samstag, 4. Januar 2025, 19:30 Uhr, 
Offenes Haus Oberwart

Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert - Theater
Sonntag, 5. Januar 2025, 19:30 Uhr, 
Offenes Haus Oberwart

Business Campus - Tage der offenen Tür
Donnerstag, 9. Januar 2025, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr
Business Campus Oberwart

Business Campus - Tage der offenen Tür
Freitag, 10. Januar 2025, 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Business Campus Oberwart

Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert - Theater
Samstag, 18. Januar 2025, 19:30 Uhr, 
Offenes Haus Oberwart

Aufdecken! Kurt Kuchs Kuvert - Theater
Sonntag, 19. Januar 2025, 11:00 Uhr,
Offenes Haus Oberwart

Baumesse
Donnerstag, 30. Januar 2025 - Sonntag, 2. Februar 2025, 
Messe Oberwart

BAfEP - Tag der offenen Tür
Freitag, 31. Januar 2025, 13:30 Uhr - 17:00 Uhr, BAfEP

Oberwart Gunners - Dragonz Eisenstadt
Freitag, 31. Januar 2025, 19:00 Uhr, Sporthalle

Oberwart Gunners - Traiskirchen Lions
Samstag, 8. Februar 2025, 17:30 Uhr, Sporthalle

Faschingdienstag im Stadtzentrum
Dienstag, 4. März 2025, 12:00 Uhr, Stadtzentrum

Alex Kristan - 50 Shades of Schmäh
Mittwoch, 5. März 2025, 19:30 Uhr, Messe Oberwart
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Gender-Hinweis für
Oberwart Aktiv
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde von uns 
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zogenen Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert keinesfalls eine 
Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts. 



FEEL 
THE HYPE
AND JUMP
FOR JOY
EINE DER MODERNSTEN
TRAMPOLIN JUMP-HALLEN EUROPAS
JETZT IN OBERWART

13 TRAMPO JUMP-AREAS

NINJA-WARRIOR PARCOURS

KIDS 1-6 PLAYGROUND
TEAM-EVENTS

GEBURTSTAGS-PARTYS
UND VIELES MEHR

ALLE TICKETS
ONLINE BUCHEN:
www.starjump.at

Alle Infos und Öffnungszeiten:

www.starjump.at
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